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von und für Leutschach

Gemeinderatswahl- 
ergebnis 2025

Jubiläum: 
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Rebenland Rallye
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Diese Jahreszeit steht sinnbildlich für Veränderung – und auch in unserer Gemeinde stehen einige Neuerungen an. 
Durch die Gemeinderatswahl am 23. 03. 2025 gibt es eine neue personelle Zusammensetzung im Gemeindevorstand 
bzw. Gemeinderat.
An dieser Stelle ein großes Danke für das Vertrauen, dass Sie mir und meinem Team entgegengebracht haben.
Ich bin überzeugt, dass die neue Gemeindeführung mit Engagement und Elan daran arbeitet, unsere Gemeinde wei-
terzuentwickeln und nachhaltige Verbesserungen für alle Bürgerinnen und Bürger zu schaffen.
Dabei ist der Dialog mit Ihnen von großer Bedeutung – Ihre Ideen und Anregungen sind für uns eine wertvolle Grund-
lage für unsere Arbeit. Diesen gemeinsamen Dialog möchten wir im Rahmen der Bürgerbeteiligung verstärken.

Neben den politischen Veränderungen freuen wir uns auf zahlreiche Veranstaltungen, die das Leben in unserer Ge-
meinde bereichern.

Sei es die Gesundheitsmesse am Sonntag, 27. April 2025 von 10 - 16 Uhr in der Mittelschule Leutschach. Sie können 
viele interessante Informationsstände und spannende Vorträge zum Thema Gesundheit erleben. Abgerundet wird das 
Programm durch Vorführungen der Einsatzorganisationen und ein ansprechendes Kinderprogramm. An dieser Stelle 
gilt ein großer Dank an Bernadette Resch und Jörg Hohensinner, die sich als treibende Kräfte für diese großartige Ver-
anstaltung verantwortlich zeichnen.

Am 25. Mai 2025 dürfen wir die „STEIRISCHE ROAS“ in Leutschach an der Weinstraße entlang der kulinarischen Wein-
bergwanderung willkommen heißen.
Bei diesem Steirischen Volkskulturfest, welches heuer ganz im Zeichen von 70 Jahre Südsteirische Weinstraße steht, 
treffen Volksmusik, Gesang, Volkstanz, Dichtkunst, Kunsthandwerk gepaart mit regionaler Kulinarik aufeinander und 
entführen die Besucher:innen mit allen Sinnen in die erfrischend bunte Welt der Steirischen Volkskultur. Erleben Sie im 
Rahmen einer gemütlichen Wanderung Volkskultur und Tradition in all ihren Facetten.

Ein weiteres Highlight im Jahresreigen ist das traditionelle Leutschacher Weinkulinarium am Samstag, 28. Juni 
2025, ab 14:30 Uhr am Gut Moser in Schloßberg, wo unsere Weinbäuerinnen und Weinbauern und die Wirtsleute 
eindrucksvoll aufzeigen, was Steiermarks größte Weinbaugemeinde zu bieten hat.

Ich lade Sie herzlich ein, diese Veranstaltungen zu nutzen, um miteinander ins Gespräch zu kommen und das Gemein-
schaftsgefühl zu stärken.

In wenigen Tagen feiern wir das Osterfest – ein Fest der Hoffnung, der Freude und des Miteinanders.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Osterfest. Möge diese Zeit Ihnen Momente der Ruhe, 
der Besinnung und des Glücks schenken.

Euer Bürgermeister

Erich Plasch

Liebe Leutschacherinnen und Leutschacher!
Der Frühling ist eine Zeit des Aufbruchs, des Neuanfangs und der Erneuerung. 
Die Natur erwacht aus ihrem Winterschlaf, die Tage werden länger, und überall 
blüht neues Leben.

Aktuelles aus Leutschach 
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Ferialpraktikum in der  
Gemeindeverwaltung/Freibad!

Ihr möchtet erste Arbeitserfahrungen sammeln oder ein 
Pflichtpraktikum absolvieren?
Wir suchen zielstrebige Schülerinnen und Schüler, die die 
vielfältigen Arbeitsbereiche der Gemeindeverwaltung ken-
nenlernen oder in der Kantine / Kassa des Freibades mitar-
beiten wollen.

Beschäftigungsausmaß: 50 % 
Voraussetzungen:
•	 erfüllte Schulpflicht (9 abgeschlossene Schuljahre)
•	 Vollendung des 15. Lebensjahres vor Antritt der 

Ferialarbeit

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, dann bewirb dich 
bis zum 25. April 2025 bei uns und sende deine Bewer-
bungsunterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, Aus-
bildungsnachweise und Zeugnisse) an 
e.schmidt@leutschach-weinstrasse.gv.at
(Achtung: begrenzte Aufnahmezahl)

Wir freuen uns auf dich!
Bgm. Erich Plasch

Aktuelles aus Leutschach

Marktgemeinde Leutschach an der Weinstraße
Arnfelser Straße 1, 8463 Leutschach an der Weinstraße, Tel: 03454/7060-0

Einladung zum 

Gemeindewandertag
am Ostermontag, 21. April 2025
Start: 9 Uhr Kirchplatz / Strecke: Eichberg-Trautenburg

„Genusswandern“

BEWEGEN - GENIESSEN - ESSEN - TRINKEN - SCHAUEN

Die  Gemeindevertretung der Marktgemeinde Leutschach  
an der Weinstraße sowie die Genuss-Stationen entlang der 

Wanderstrecke freuen sich auf euer Kommen!

Jeder Wanderer erhält einen Gutschein, der am Veranstaltungstag in einem 
der Betriebe entlang der Wanderstrecke eingelöst werden kann.

Ergebnis Gemeinderatswahl 2025

Wahlwerbende Partei Stimmen
Gemeinde-

ratssitze
FPÖ - Freiheitiche Partei Östereichs 211 2
ÖVP - Team Leutschach/W. 1390 13
SPÖ - Karl Heinz Bandur - SPÖ Leutschach a.d.W. 150 1
WIR - Wir für Euch 135 1
FPL - FREIHEITLICHE PARTEI LEUTSCHACH 30 0
ZULEU - ZUKUNFT LEUTSCHACH 459 4

FPÖ - Freiheitiche Partei Östereichs
ÖVP - Team Leutschach/W.
SPÖ - Karl Heinz Bandur - SPÖ Leutschach a.d.W.
WIR - Wir für Euch
FPL - FREIHEITLICHE PARTEI LEUTSCHACH
ZULEU - ZUKUNFT LEUTSCHACH

Am 23. März 2025 waren in Leutschach an der Weinstraße insgesamt 3.003 Personen 
aufgerufen, ihre Stimme abzugeben. Davon haben 2.385 Wählerinnen und Wäh-
ler vom Wahlrecht Gebrauch gemacht. 10 Stimmen wurden ungültig abgegeben. 
Die verbleibenden 2.375 gültigen Stimmen entfielen auf die

Wahlwerbende Partei Stimmen
Gemeinde-

ratssitze
FPÖ - Freiheitiche Partei Östereichs 211 2
ÖVP - Team Leutschach/W. 1390 13
SPÖ - Karl Heinz Bandur - SPÖ Leutschach a.d.W. 150 1
WIR - Wir für Euch 135 1
FPL - FREIHEITLICHE PARTEI LEUTSCHACH 30 0
ZULEU - ZUKUNFT LEUTSCHACH 459 4

FPÖ - Freiheitiche Partei Östereichs
ÖVP - Team Leutschach/W.
SPÖ - Karl Heinz Bandur - SPÖ Leutschach a.d.W.
WIR - Wir für Euch
FPL - FREIHEITLICHE PARTEI LEUTSCHACH
ZULEU - ZUKUNFT LEUTSCHACH

Aufgrund des Wahlgergebnisses wurden nachstehende wahlwerbende Personen als Mitglieder des Gemeinderates 
für gewählt erklärt: 
FPÖ: Franz Hubert Gaube, Helga Kubbilun
ÖVP:  Erich Plasch, Herbert Germuth, Herbert Smerecnig, Ing. Willibald Schuller, Anna Gamser, Johann Hassmann,                    
Brigitte Murko-Deutschmann, MSc, Otmar Trunk, Robert Kopf, Alexander Onuk-Körbler, Dr. Sarah Krainer, Roland Pinnitsch, 
Dr. Katharina Plasch
SPÖ: Karl-Heinz Bandur 
WIR: Timm Leinert
ZULEU: Christian Stibler, Werner Körbler, Manfred Ostermann, Bernd Wabnig



April 2025

1 / 20254

 Bauverhandlungs-  und  
Bauberatungstage  2025

BM Ing. Michael Kuss, MSc BM ZM Ing. Johann Haßmann

Dienstag, 06. Mai Donnerstag, 15. Mai

Dienstag, 17. Juni Donnerstag, 05. Juni

Dienstag, 15. Juli Donnerstag, 24. Juli

Dienstag, 16. September Donnerstag, 18. Septemberg

Dienstag, 14. Oktober Donnerstag, 16. Oktober

Dienstag, 11. November Donnerstag, 13. November

Dienstag, 09. Dezember Donnerstag, 11. Dezember

Aktuelles aus Leutschach 

FREIE WOHNUNGEN
In der Marktgemeinde Leutschach 

gibt es einige Wohnungen zu vermieten.
Bei Interesse an einer Wohnung
 wenden Sie sich  bitte an unser 

Marktgemeindeamt, Herrn Reinhold Elsnig,
 Tel.: (03454)7060/210.

Alle freien Wohnungen finden Sie auch 
auf leutschach-weinstrasse.gv.at
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Schon bald nach Besiege-
lung der Partnerschaft 

zwischen Feucht und Leut-
schach war es den damaligen 
Bürgermeistern Paul Morath 
und Karl Neubauer klar, dass 
unbedingt die Jugend mit-
eingebunden werden muss.

Neben dem regen Aus-
tausch der Vereine aus bei-
den Gemeinden reifte der 
Plan vom Schüleraustausch 
zwischen Feucht und Leut-
schach. Und so besuchten 
Schüler und Schülerinnen 
der Haupt- und auch der 
Realschule aus Feucht den 
schönen Markt im Reben-
land. Umgekehrt kam es 
zum Gegenbesuch der HS 
Leutschach ins schöne Fran-
kenland (meist in der ersten 
Ferienwoche!). Es entstanden 

schon bald Brieffreundschaf-
ten zwischen Schülern und 
echte Freundschaften zwi-
schen der Kollegenschaft bei-
der Schulen. Einer der ersten 
Pioniere dieses Projektes war 
Manfred „Eddi“ Theim. Er und 
seine Frau Claudia verliebten 
sich schon bald in unser schö-
nes Rebenland und wurden 
schließlich treue Urlaubsgäs-
te (über Jahrzehnte!).

Bei einem der letzten Tref-
fen in Eichberg zeichnete sich 
leider eine heimtückische 
Krankheit bei Eddi ab. Im Fe-
bruar hat Eddi den Kampf um 
seine Gesundheit letztlich 
verloren. Wir werden ihm ein 
bleibendes Gedenken be-
wahren.

Vor kurzem hat uns eine 
weitere traurige Mitteilung 

erreicht. Einer der Pionie-
re der ersten Stunde, unser 
lieber Freund Heiner Bauer, 
hat uns im Alter von fast 90 
Jahren ebenso verlassen. 
Auf Grund seiner häufigen 
Besuche in Leutschach (126-
mal!) wurde er liebevoll als 
„Feuchter Außenminister“ 
bezeichnet. Er wird uns un-
vergessen bleiben. 

Partnerschaftsfeier
Für alle, die noch immer 
Kontakte mit Feucht pfle-
gen: Nicht vergessen, wir 
fahren zum Leutschacher 
Weinfest nach Feucht am 
26. April (Auskünfte und An-
meldung bei Elfi Schmidt im 
Gemeindeamt). Dort feiern 
wir das 40 Jahr-Jubiläum un-
serer Partnerschaft!

40 Jahre Partnerschaft - Markt Feucht

Wir laden interessierte Personen 
unserer Gemeinde ganz herzlich 
zur Feier 40 JAHRE PARTNER-

SCHAFT FEUCHT – LEUTSCHACH 
ein. Die Feier findet anlässlich des 
Weinfestes am 26. April 2025 in 

Feucht statt.
FOLGENDES PROGRAMM IST 
GEPLANT:
Samstag, 26. April 2025
03:00 Uhr Abfahrt in Leutschach 
beim FF-Haus
11:00 – 14:00 Uhr Weinaus-
schank am Sparkassenplatz
ab 18:00 Uhr Weinfest und Part-
nerschaftsfeier in der Reichswald-
halle Feucht
Sonntag, 27. April 2025
10:00 Uhr Rückfahrt
ca. 17:00 Uhr Ankunft in Leut-
schach / W.
Die Kosten für die Nächtigung im 
Hotel (ca. EUR 100,00 / Person / 
Nacht) sind von den Teilnehmer:in-
nen zu tragen. Die Kosten für den 
Bus werden zur Gänze von der 
Marktgemeinde Leutschach an der 
Weinstraße übernommen.

Wir bitten um ehestmögliche 
Anmeldung bei Elfriede Schmidt 
unter der Tel. Nr. 03454 7060-242 
oder per Email an e.schmidt@
leutschach-weinstrasse.gv.at.

PARTNERSCHAFTSFEIER  
mit MARKT FEUCHT

Eddi und Claudia bei einem ihrer letzten Besuche im 
Rebenland

Heiner Bauer feiert das Osterfest wieder einmal bei 
Familie Verdnig mit seiner Lebensgefährtin Prisca und 
Altbürgermeister Karl Neubauer
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Ticket EUR 54,-  03454 7060 242  leutschacherweinkulinarium @ leutschach.at

28.Juni 2025
ab 14.30 Uhr mit dem
Besten aus Küche & Keller

Grosswalz 81
8463 Leutschach /W.

Brauchtumsfeuer 2025
Nach den Bestimmungen 
des Bundesluftreinhaltege-
setzes ist das Verbrennen 
von pflanzlichen Materiali-
en außerhalb dafür geneh-
migter Anlagen ganzjährig 
verboten. Für das Entfa-
chen von "Brauchtumsfeu-
ern" bestehen Ausnahmen 
mit strengen zeitlichen Ein-
schränkungen.
Osterfeuer am Karsamstag 
(18. April 2025); das Entzün-
den des Feuers ist im Zeitraum 
von 15 Uhr des Karsamstags 
bis 3 Uhr früh am Ostersonn-
tag zulässig; Ein Ausweichen 
auf den sogenannten "Klei-
nen Ostersonntag" (der Sonn-
tag nach dem Ostersonntag), 
ist nicht zulässig.
Sonnwendfeuer (21. Juni 
2025); da der 21. Juni 2025 
auf einen Samstag fällt, ist 
das Entzünden eines Brauch-
tumsfeuers anlässlich der 
Sonnenwende nur an diesem 
Tag zulässig..

Vorgaben:
Es darf nur trockenes Holz 

(Baum- und Strauchschnitt) 
ohne Rauch- und Geruchs- 
entwicklung punktuell (d.h. 
im unmittelbaren Anfallsbe-
reich der Materialien) ver-
brannt werden (nur unter die-
sen Voraussetzungen handelt 
es sich nicht um Abfall). Ein 
"Zusammensammeln" von 
Strauch- und Baumschnitt zu 
sehr großen Feuern ist nicht 
zulässig!
Keinesfalls dürfen Abfäl-
le, insbesondere Altholz 
(Baumaterial, Verpackun-
gen, Paletten, Möbel, usw.) 
und nicht biogene Mate-
rialien (Altreifen, Gummi, 
Kunststoffe, Lacke, usw.) bei 
Brauchtumsfeuern mitver-
brannt werden. Abfälle sind 
nach den abfallrechtlichen 
Bestimmungen über die 
Sammeleinrichtungen der 
Gemeinden (Altstoffsammel-
zentren, Sperrmüllabfuhr) 
oder über befugte Abfall-
sammler zu entsorgen!

In jedem Fall sollten Sie be-
reits länger gelagertes Mate-
rial umlagern, um Kleintieren 

(z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein 
Überleben zu ermöglichen!
Das Verbrennen von nicht 
geeigneten Materialien und 
das Verbrennen außerhalb 
der vorgesehenen Brauch-
tumstage wird nach den 
Bestimmungen des Bundes-
luftreinhaltegesetz von der 
Bezirksverwaltungsbehörde 
mit einer Geldstrafe bis zu € 
3.630.-- bestraft!

Vorsicht: Bei erlaubten 
Brauchtumsfeuern sind zu-
sätzlich die Vorgaben des 
Steiermärkische Feuer- und 
Gefahrenpolizeigesetzes zu 

beachten!
Das Verbrennen im Freien 

ist nur bei Einhaltung der Si-
cherheitsvorkehrungen, ent-
sprechender Überwachung 
des Verbrennens und bei 
Durchführung von Nachkon-
trollen nach dem Ablöschen 
zulässig. Das Entzünden grö-
ßerer, weithin sichtbarer Feu-
er ist der zuständigen Feuer-
wehr rechtzeitig, mindestens 
jedoch eine Stunde vorher, 
anzuzeigen. 
Bei starkem Wind und gro-
ßer Trockenheit ist das 
Verbrennen im Freien un-
zulässig! 
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Anmeldepflicht bei Pool-Füllungen
Die Poolsaison ist im An-
marsch und wir möchten 
auf die Anmeldepflicht bei 
Pool-Füllungen hinweisen. In 
den vergangenen Jahren hat 
sich gezeigt, dass alle Poolbe-
sitzer innerhalb weniger Tage 
ihre Schwimmbecken füllen 
möchten. Dies überfordert 
jedoch unser Wasserversor-
gungssystem massiv und 
stellt eine Bedrohung der 
Versorungssicherheit  dar.
Daher ist es unerlässlich, dass 
Sie rechtzeitig vor der ge-
planten Füllung den zustän-
digen Wasserversorger kon-
taktieren und folgende Daten 
bekanntgeben:

* Name und Telefonnummer
* Fassungsvermögen des  
   Pools
* beabsichtigter Zeitpunkt
   der Füllung
Die Füllung kann erst nach 
Freigabe und Termin durch 
den zuständigen Wasserver-
sorger über Ihre Hauswasser-
leitung durchgeführt werden.

Die Feuerwehr führt Poolfül-
lungen nur dann durch, wenn 
keine andere Füllmöglichkeit 
besteht. Dies erfolgt in Abspra-
che mit der Marktgemeinde.
Nebenstehend finden Sie die 
zuständigen Ansprechpartner 
für die einzelnen Wasserver-
sorgungsbereiche.

Wasserversorgungs-
bereich

Ansprechpartner Mobil Nr.

Leutschach und 
Glanz/W.

Außendienst-MA 
Rudolf Stelzl

0664 961 60 89

Eichberg-Trautenburg Obmann  
Erich Silberschneider

0664 18 490 51

Hirritschberg Obmann  
GK Wilhelm Weiss

0664 231 23 88

Remschnigg Obmann 
Ernst Meier

0664 28 38 718

Schlossberg Obmann Ferdinand 
Strohmeier

0676 60 38 154

Aktuelles aus Leutschach
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Gemeinsamer Geist in Leutschach an der Weinstraße!
In Leutschach an der Wein-

straße wird seit 2018 ein 
besonderes Ritual gepflegt: 
Weinbauern und Edelbren-
ner bringen jeweils eine 
Flasche ihres eigenen Edel-
brands mit, um diese ge-
meinsam in einem großen 
Glasballon zu vereinen. Die-
ser symbolische Akt des Zu-
sammenführens verschiede-
ner Edelbrände steht für den 
"Gemeinsamen Geist" der 
Gemeinde und fördert den 
Zusammenhalt unter den 
Produzenten.

Ein herausragendes Ergeb-
nis dieser Kooperation ist 
die Kreation der Schokolade 
"Leutschacher Goldstück" 
durch den renommierten 

Chocolatier Josef Zotter. 
Diese Schokolade wird mit 
dem gemeinsamen Edel-
brand veredelt und spiegelt 
somit die Essenz der Regi-
on wider. Ursprünglich als 
kleine Aufmerksamkeit für 
Gäste gedacht, hat sich das 
"Leutschacher Goldstück" 
aufgrund großer Nachfrage 
zu einem festen Bestandteil 
des regionalen Genusstrios 
entwickelt, zu dem auch der 
"Leutschacher Sauvignonkä-
se" und der "Leutschacher 
Sauvignon blanc" gehören.
Diese Produkte dienen als 
kulinarische Botschafter der 
Südsteiermark und erzählen 
die Geschichte der Zusam-
menarbeit und Qualität der 

lokalen Betriebe.
Die Schokolade ist in ver-

schiedenen Größen erhält-
lich und kann direkt bei 
den Leutschacher Betrieben 
sowie im Tourismusbüro er-
worben werden. Dieses Pro-

jekt zeigt eindrucksvoll, wie 
durch gemeinschaftliches 
Engagement und kreative 
Ideen regionale Spezialitä-
ten geschaffen werden, die 
sowohl Einheimische als 
auch Besucher begeistern.

Hirzer wurde zu Pizzbäck!
Am 15. Februar öffnete das 
Pizzbäck-Team seine Türen. 
Der ehemalige Hirzer wurde 
mit Herzblut und Leiden-
schaft renoviert und bekam 
einen jungen, frischen Touch 
– genau wie die neuen Chef- 
leute Sebastian & Dina.
Frische Pizzen, Lasagne und 
Pasta sowie ein Frühstücksbuf-
fet jeden Sonntag von 8:00 bis 

10:30 laden zum Genießen ein.
Ein neuer, gemütlicher Club-
raum für die Jugend bietet 
einen Spieltisch sowie ei-
nen Billardtisch für ein ent-
spanntes Beisammensein 
mit Freunden.
Dart im hinteren Barbereich 
sowie Kaffee und hausge-
machte Kuchen dürfen na-
türlich auch nicht fehlen.

Öffnungszeiten: MI bis SA: 11:00 - 22:00  Uhr, SO: 08:00 bis 21:00 Uhr, MO und DI: Ruhetag

Reservierungen & Pizza zum Abholen gerne unter: 03454 7091

Aktuelles aus Leutschach 
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Leutschach war wieder perfekter Rallye-Gastgeber
Mit seinem vierten Sieg bei der Rebenland Rallye schnürte Simon Wagner seinen südsteirischen Quattro-Pack / Her-
mann Neubauer entschied ein Sekundenduell um Platz zwei mit Albert von Thurn und Taxis für sich

Der Tourismusverein von 
Leutschach als Veranstal-

ter der 12. Rebenland Rallye 
unter der Leitung von Bürger-
meister Erich Plasch konnte 
trotz Dauerregens wieder 
einen sportlich und organisa-
torisch hervorragenden zwei-
ten Rallye-Meisterschaftslauf 
durchführen.

Das Schönwetter der letz-
ten Wochen hatte sich wäh-
rend der gesamten Rallye an 
beiden Renntagen leider eine 
ergiebige Auszeit gegönnt. 
Dadurch waren die Ansprü-
che an die Organisation, aber 
auch an die Teams, die Ak-
tiven und auch an die Fans 
mehr als herausfordernd. 72 
Mannschaften aus 8 Natio-
nen kämpften um heimische 
Meisterschaftspunkte. Aber 
auch der Mitropacup war zu 
seinem 60-jährigen Jubiläum 
vertreten. 

Erich Plasch konnte wie-
derum eine sehr positive Bi-
lanz über die Veranstaltung 
ziehen: „Als erstes möchte 
ich mich bei unserer eigenen 
Organisationsmannschaft für 
den unermüdlichen Einsatz 
bedanken, hier sei stellver-
tretend Gemeindesekretärin 
Irmi Renner erwähnt. Trotz 
der schlechten Wetterbedin-
gungen war die Stimmung 
im gesamten Rallyetross un-
getrübt groß. Diese positiven 
Aspekte haben sich auch in 
unserer Region auf die Gast-
ronomie und Hotellerie über-
tragen, die in den meisten 
Fällen ausgebucht waren. 
Mein besonderer Dank geht 
aber an alle freiwilligen Hel-
fer, an die Streckenposten, die 
Feuerwehren, die Rettung die 
Polizei, dem Notärzteteam 
und den Funktionären der 
AMF. Der größte Dank gilt den 
Fans, die trotz des schlechten 

Wetters an beiden Tagen das 
Rebenland besucht haben 
und sich entlang der Stre-
ckenabschnitte mustergültig 
verhalten haben.“

Sportlich betrachtet und 
kurz zusammengefasst war 
die Rebenland Rallye 2025 
fest in der Hand jenes Piloten, 
der diese auch in den letzten 
drei Jahren gewonnen hat. 
Mit seinem vierten Sieg in Se-
rie kann der Oberösterreicher 
Simon Wagner behaupten, im 
Rebenland noch immer unge-
schlagen zu sein, seit er dort 
seine Spuren hinterlassen 
hat. Eigentlich hat der vierfa-
che Staatsmeister den Grund-
stein zu seinem südsteiri-
schen Quattro-Pack schon 
am ersten Tag gelegt, den er 
mit über einer Minute Polster 
auf seinen ersten Verfolger 
Hermann Neubauer been-
den konnte. Ein Mann seiner 
Klasse lässt sich so einen Vor-
sprung eben nicht mehr neh-

men. Schon gar nicht, wenn 
die Konkurrenz von einem in 
der zwölfjährigen Geschichte 
der Rebenland-Rallye noch 
nicht dagewesenen Dauerre-
gen begleitet wird. Am Ende 
lag Simon Wagner mit seiner 
deutschen Copilotin Hanna 
Ostlender um eineinhalb Mi-
nuten vor dem Zweiten. Die-
ser hieß Hermann Neubauer. 
Der Salzburger setzte sich in 

einem Sekundenduell gegen 
Albert von Thurn und Taxis 
durch und verwies den Deut-
schen um Haaresbreite auf 
Platz drei.

Alles in allem blieb wieder 
einmal ein großartiges Mo-
torsportfest rund um Leut-
schach, welches trotz aller 
wettertechnischer Unwirt-
lichkeit von einer riesigen Ral-
lye-Fanschar geflutet wurde.

DIETMAR SCHIPFER • 0664/16 26 820
Knielyhaus Leutschach • Arnfelser Straße 10, 8463 Leutschach a. d. W.SCHIPFER

VERSICHERUNGSMAKLER

Ich wünscheIch wünsche

frohe Osternfrohe Ostern 
und gemütlicheund gemütliche
OsterfeiertageOsterfeiertage
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Jubiläum: 30.WelschLauf
Ein Jubiläum für 12 Gemeinden und ein starkes Zeichen für eine erfolgreiche, regionale 
Kooperation.

Am 3. Mai 2025 wird ein 
bedeutendes Kapitel in 

der Erfolgsgeschichte des 
WelschLaufs aufgeschlagen 
– 30 Jahre voller Leiden-
schaft, regionaler Koopera-
tion und sportlicher Höchst-
leistungen. Dieses Jubiläum 
steht für drei Jahrzehnte, in 
denen der WelschLauf als 
Herzensprojekt der Süd-
steiermark immer wieder 
Einheimische, Läufer*innen 
und Gäste begeistert und 
verbindet.

Viel Bewegung am 2. und 
3. Mai
•	 Jubiläums-Startfest am 

Freitag, 2. Mai – diesmal 
in der WelschGemeinde 
Gamlitz.

•	 Marathon: Der Start in 
Ehrenhausen um 10.00 
Uhr bietet eine Strecke, 
die wunderschöne Land-
schaft und sportliche He-
rausforderung vereint.

•	 Halbmarathon: Um 12:00 
Uhr in Eichberg-Trauten-
burg startet der „halbe 

Welsch“ mitten in den 
Weinbergen.

•	 Viertelmarathon & Nor-
dic Walking: Ab 14:00 
Uhr im malerischen Dorf 
Saggau stehen Bewe-
gung und Lebensfreude 
im Vordergrund.

•	 Gretzl-Bewerb: Mara-
thon, Halb- und Viertel-
marathon gibt es natür-
lich auch wieder in der 
bewährten Gretzl-Varian-
te für alle, die gemeinsam 
mit Freunden oder als Fa-

milie den Welsch finishen 
möchten.

•	 We l s c h i - S p a r e f r o h - 
Lauf: Großer Tag für 
kleine Läufer*innen! 
In sechs Orten (Ehren-
hausen, Gamlitz, St. Jo-
hann-Oberhaag, Glein-
stätten, St. Ulrich, Wies) 
laden kindgerechte 
Distanzen von 700 m 
bis 4.200 m junge Lauf-
held*innen dazu ein, 
die Freude am Laufen zu 
entdecken.

30.
WelschLauf
2.- 3. Mai 25

welschlauf.com

von Ehrenhausen
nach Wies
Startfest in Gamlitz

30
#visitsuedsteiermark
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2.-3. Mai 2025

SEIT 1995

NEU: Marathon zuZweit – 
Die WelschMarathon- 
staffel
Zwei Teilnehmer*innen tei-
len sich die Marathon-Dis-
tanz und messen sich bei der 
Herausforderung, Bestzeiten 
auf 21,1 km zu erreichen. Ein 
neuer Bewerb für Läufer und 
Läuferinnen, der besondere 
Spannung verspricht (ge-
trennte Wertung m/f/mix).

30 Jahre WelschLauf – ein 
Fest, Gemeinschaft und 
sportliche Höchstleistun-
gen!
Entlang einer der schönsten 
Laufstrecken Mitteleuropas 
mit 20 Labestationen, die für 
Versorgung der Läufer*innen 
und Gäste und für gute Laune 
sorgen, wird das Motto „Riegl 
aufi, Riegl obi“ lebendig. Die-
se einzigartige Atmosphäre 
macht den WelschLauf zu ei-
nem regionalen Ereignis für 
Groß und Klein.

Heute, nach 30 Jahren ist 
der Welsch mehr als ein 
Sportevent!
Er ist lebendig und geprägt 

von regionaler Zusammenar-
beit, bei dem jede*r mit sei-
ner Begeisterung Geschichte 
schreibt. 
Vom Start in Ehrenhausen bis 
zum Zieleinlauf mit großem 
Fest in Wies: Dieses Jubiläum 
gehört allen, die den Welsch-
Lauf zu dem machen, was er 
ist – ein unvergessliches Er-
lebnis der Südsteiermark!

30. WelschLauf am 2 & 3. 
Mai 2025
2. Mai – Startfest in Gamlitz
3. Mai – Laufbewerbe (Lauf-
richtung 2025 von Ehrenhau-
sen nach Wies), Siegerehrung: 
17.00 Uhr 

 
Info und Anmeldung:  

www.welschlauf.at

Die Bedeutung von schönen und über-
sichtlichen Rad- und Wanderwegen – 
Helfen Sie mit, unsere Region von ihrer 
besten Seite zu zeigen!

In unserer Region gibt es 
zahlreiche Wander- und Rad-
wege, die nicht nur zur Be-
wegung anregen, sondern 
auch die Möglichkeit bie-
ten, die Natur in ihrer vollen 
Pracht zu genießen. Beson-
ders wichtig ist dabei, dass 
die Routen gut gepflegt und 
übersichtlich sind. 
Damit unsere Gäste die 
Schönheit und Vielfalt unse-
rer Region in vollen Zügen 
genießen können, benötigen 
wir Ihre Unterstützung. Sie 
kennen unsere Wander- und 
Radwege, die idyllischen 
Ecken und versteckten Plät-
ze besser als jeder andere. 
Nutzen Sie diese vertrauten 
Wege, um aufmerksam auf 
Ihre Umgebung zu schauen.
Machen Sie Fotos von den 
schönen Momenten, die Sie 
beim Wandern oder Radeln 
erleben. Vielleicht entdecken 
Sie dabei neue Perspekti-

ven oder Details, die uns 
dabei helfen, unsere Region 
noch attraktiver für Gäste zu 
präsentieren. Diese Bilder 
können wir nutzen, um die 
besondere Atmosphäre un-
serer Gegend zu zeigen und 
potenziellen Besuchern Lust 
darauf zu machen, ebenfalls 
einen Ausflug hierher zu un-
ternehmen.
Falls Ihnen unterwegs Schä-
den an Wegen oder fehlende 
Schilder auffallen, zögern Sie 
nicht, diese Ihrer Gemeinde 
zu melden. Jeder Hinweis 
hilft uns, die Wege weiterhin 
sicher und einladend zu hal-
ten.
Mit Ihrer Hilfe können wir ge-
meinsam dafür sorgen, dass 
unsere Region nicht nur für 
uns, sondern auch für Gäste 
aus nah und fern zu einem 
unvergesslichen Erlebnis 
wird. Vielen Dank für Ihr En-
gagement!
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Seit August 2024 können 
Klimaticket-Besitzer*in-

nen im Rahmen eines Pilot-
projekts das Mikro-ÖV-Sys-
tem regioMOBIL in der 
Südweststeiermark zu be-
sonders günstigen Konditi-
onen nutzen. In den ersten 
beiden Monaten, August 
und September, war die 
Nutzung für Klimaticket-Be-
sitzer*innen kostenlos. Seit 
Oktober 2024 und bis Juni 
2025 wird ein Rabatt von 
75 % auf den Fahrpreis ge-
währt. Das Angebot gilt 
für Fahrten bis zu 8 Kilo-
metern oder bis/ab einem 
ÖV-Hauptknotenpunkt. Für 
längere Strecken oder Fahr-
ten ohne Bezug zu einem 
ÖV-Knoten wird der Rabatt 

nur auf den Sockelbetrag 
von 8 Euro angewendet.
Fünf Monate nach dem Start 
zieht die Region eine positi-
ve Bilanz: Das Angebot wird 
gut angenommen und zeigt, 
dass flexible Mobilitätslö-
sungen im ländlichen Raum 
eine attraktive Ergänzung 
zu herkömmlichem öffentli-
chem Verkehr darstellen.

Beeindruckende Zahlen: 
23.075 Fahrten, 4.931 da-
von mit Klimaticket
Von August bis Dezember 
2024 wurden insgesamt 
23.075 Fahrten mit regio-
MOBIL durchgeführt, davon 
4.931 durch Besitzer*innen 
eines Klimatickets. Monat-
lich blieb die Zahl der Fahr-

ten konstant, unabhängig 
davon, ob 100 % oder 75 % 
Rabatt auf den Fahrpreis ge-
währt wurden. Dies deutet 
auf ein kontinuierliches In-
teresse und eine nachhaltige 
Nutzung des Angebots hin.

400 registrierte Kund*in-
nen mit Klimaticket
In den ersten fünf Monaten 
des Pilotprojekts wurde be-
reits bei über 400 Profilen 
das Klimaticket hinterlegt, 
das ist notwendig um die 

regioMOBIL: Positive Bilanz nach 5 Monaten Klimaticket-          Pilotprojekt      

Gschichtl’n aus der
Südweststeiermark

Kinder ab 6 Jahren dürfen ohne Begleitung
mit regioMOBIL fahren.

Buch’ auch du deine
Fahrt einfach unter

050 16 17 18
oder online

buchung.regiomobil.st
Eine Haltepunktkarte

gibt’s in deiner
Gemeinde oder unter
www.regiomobil.st 

Teil 6

Hi, fahrst du
heute wieder

zu Oma?

Gabi wartet schon beim Haltepunkt in der
Nähe ihres Hauses auf Annika.

Annika verbringt den Nachmittag heute
wieder bei ihrer Oma Gabi. Da diese kein

Auto hat, fährt sie mit regioMOBIL.

Schön, dass
du da bist!

Ja, genau,
ich freu

mich schon!

Das wird ein toller
Nachmittag!

Aktuelles aus Leutschach 
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Klimaticket Steiermark 
zum Ausleihen

Die Markgemeinde Leut-
schach an der Weinstraße 
hat auch heuer wieder zwei 
übertragbare “KlimaTickets 
Steiermark“ für alle Bürgerin-
nen und Bürger zum Auslei-
hen angeschaffen.

So kommt man zum 
Leih-Ticket
Die Tickets können bei Heidi 
Lux unter 03454/7060-262 
oder h.lux@leutschach-wein-
strasse.gv.at reserviert wer-
den. Das Klimaticket kann 
pro Person für maximal fünf 
Tage im Monat ausgeliehen 
werden, wobei dies tagewei-
se höchstens auf drei aufein-
anderfolgende Tage oder ein 
Wochenende möglich ist. 

Die Kosten für die Entleh-
nung belaufen sich ab Juni 
auf € 4,00 pro Tag bzw. € 
8,00 für ein Wochenende. 
Für jeden Tag der verspä-
teten Rückgabe wird pro 
Ticket ein Säumniszuschlag 
in der Höhe von € 10,00 
verrechnet. Bei Verlust des 
Jahrestickets müssen dem 
Nutzer die gesamten An-
schaffungskosten in Rech-
nung gestellt werden. 

regioMOBIL: Positive Bilanz nach 5 Monaten Klimaticket-          Pilotprojekt      
Vorteile des rabattierten 
regioMOBIL-Angebots zu 
nutzen. Die Hot-Spot-Hal-
tepunkte befinden sich vor 
allem in der Nähe von Bahn-
höfen sowie in Stadt- und 
Ortszentren, was die Bedeu-
tung der Verknüpfung von 
Mikro-ÖV und öffentlichem 
Verkehr unterstreicht.

Ausblick auf die nächste 
Phase
Das Projekt läuft noch bis 
Mitte Juni 2025, und weite-
re Erkenntnisse sollen die 
Grundlage für eine mögliche 
Integration solcher Angebo-
te in den regionalen Verkehr 
bilden. Ziel bleibt es, das Kli-
maticket als umfassendes 
Mobilitätsangebot auch ab-
seits urbaner Zentren zu eta-
blieren und damit mehr Men-

schen für den Umstieg auf 
nachhaltige Verkehrsmittel zu 
gewinnen.

Weiterführende Informa-
tionen
Buchungen können unter 
der Telefonnummer 050 16 
17 18 oder über https://bu-
chung.regiomobil.st/ erfol-
gen. Details zum Tarifmodell 
und zu den Haltepunkten 
finden Sie unter www.regio-
mobil.st.
Die Region Südweststeier-
mark bedankt sich bei allen 
Fahrgästen für die Unter-
stützung dieses Projekts und 
wünscht weiterhin gute Fahrt!

regioMOBIL wird aus Mitteln 
des Steiermärkischen Landes- 
und Regionalentwicklungs-
gesetzes unterstützt.

TAGE DER OFFENEN 
GÄRTNEREI

Am 25. und 26. April erwartet Sie
eine blühende Vielfalt an Garten-
inspirationen und -10% auf alles. 

*Ausgenommen Schnittblumen,  
Gutscheine & Aktionsware.

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Gartengestaltung
Gartenpflege

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Grabpflege 
Hochzeitsfloristik

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Trauerfloristik
Schnittblumen

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Beet- und Balkonblumen
Gemüsepflanzen 

Standort St. Johann: 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag: 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at  |  www.blumen-stelzl.at

Blume des Jahres:
Die atemberaubende  
Dahlie MAMA MIA!
Ideal als Schnittblume, Blickfang  
in Kübeln, auf Terrasse oder  
Balkon. MAMA MIA blüht bis 
zum Frost und kommt auch in 
kleineren Gärten gut zur Geltung.

Der Frühling ist da und mit ihm eine wahre Blumen- und Pflanzenpracht. Jetzt heißt es Salat-, Gemüse- 
pflanzen und Kräuter ausuchen und Haus und Garten mit bunten Frühlings- und Balkonblumen  

aufzuhübschen. Wie wäre es mit zauberhaften Dahlien?Eine bunte Pflanzenvielfalt und florale Trends bieten 
unsere Tage der offenen Gärtnerei. Es kann so einfach sein, sich den Frühling nach Hause zu holen!
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Bahnhof
Weststeiermark

Die Koralmbahn hat nicht nur Aus-
wirkungen auf den Verkehr, son-
dern auch auf die Region selbst. 
Sie wird eine neue urbane Ent-
wicklungsregion zwischen Graz 
und Klagenfurt mit rund 1,1 Millio-
nen Einwohnern schaffen und so-
mit das wirtschaftliche Wachstum 
in der Region fördern. Besonders 
die Bezirke Deutschlandsberg 
und Wolfsberg werden von der 
verbesserten Erreichbarkeit profi-
tieren.

Die Auswirkungen auf den Ar-
beitsmarkt werden ebenfalls 
spürbar sein: Unternehmen in der 
Region können auf ein erweiter-
tes Einzugsgebiet an Fachkräften 
zugreifen, während für Arbeitneh-
mer:innen neue Beschäftigungs-
möglichkeiten entstehen. Beson-
ders für diejenigen, die nach neuen 
Herausforderungen suchen, wer-

den sich durch die verkürzten Rei-
sezeiten neue Chancen bieten.

Die Koralmbahn trägt somit zur Be-
lebung des regionalen Arbeits-
marktes bei und sorgt für eine 
positive wirtschaftliche Entwick-
lung.

Mit all diesen Verbesserungen 
wird die Koralmbahn nicht nur die 
Mobilität in der Region revolutio-
nieren, sondern auch neue Chan-
cen für Wirtschaft und Arbeit 
schaffen und die Lebensqualität 
für die Menschen vor Ort stei-
gern.

Die Fahrtzeiten vom Bahnhof 
Weststeiermark innerhalb 
Österreichs reduzieren sich
zum Teil massiv:

Aufschwung für die gesamte
Region Südweststeiermark

Mit der Inbetriebnahme der Ko-
ralmbahn am 14. Dezember 2025 
beginnt eine neue Ära für den 
Nah- und Fernverkehr in der Süd-
weststeiermark. Ab diesem Zeit-
punkt wird die Strecke zwischen 
dem Bahnhof Weststeiermark 
und Graz in nur 16 Minuten be-
fahrbar sein, nach Klagenfurt ge-
langt man in nur 38 Minuten, was 
eine enorme Verbesserung im 
Vergleich zu bisherigen Fahrzeiten 
darstellt. 

Diese Hochgeschwindigkeits-
strecke wird nicht nur den Kom-
fort steigern, sondern auch zu 
einer besseren Verbindung des 
Südens Österreichs mit dem rest-
lichen Land beitragen.

Die Koralmbahn wird mit einer 
Höchstgeschwindigkeit von 250 
km/h betrieben, was eine schnel-
le und moderne Verbindung zwi-

Graz>Weststeiermark>Klagenfurt. Schneller, moderner, effizienter.

Direktverbindung
Umsteigeverbindung
Fahrtzeiten = gerundete Richtzeiten

Die Koralmbahn rückt die Region 
Südweststeiermark ins Zentrum

schen den Städten und Regionen 
ermöglicht. Der gesamte Stre-
ckenabschnitt wird elektrifiziert, 
wodurch der Umweltschutz und 
die Nachhaltigkeit im Fokus ste-
hen. Zusätzlich werden die Fern- 
und Nahverbindungen sowie die 
regionalen Buslinien durch die 
Koralmbahn optimal miteinander 
verknüpft, sodass die Region noch 
besser erreichbar wird.

Das Herzstück der Koralmbahn ist 
der Koralmtunnel, der mit einer 
Länge von 32,9 Kilometern der 
sechstlängste Eisenbahntunnel 
der Welt ist. Durch zwei eingleisige 
Röhren, die jeweils einen Durch-
messer von 10 Metern aufweisen, 
wird der Tunnel sicher und effizi-
ent für den Bahnverkehr genutzt. 
Dank dieser Tunnelstrecke können 
Züge die Fahrtzeit zwischen der 
Weststeiermark und dem Lavanttal 
auf 17 Minuten verkürzen.

Die Koralmbahn bietet eine 
Vielzahl an Tickets für 
unterschiedliche Bedürfnisse. 
Pendler in der Steiermark können 
das KlimaTicket Steiermark 
nutzen, während Pendler 
nach Kärnten das KlimaTicket 
Österreich erwerben können. 
Für Gelegenheitsfahrer in 
ganz Österreich gibt es das 
Sparschiene-Ticket, und für den 
Freizeitverkehr steht das Freizeit 
Ticket Steiermark zur Verfügung.

16 Minuten nach Graz
38 Minuten nach Klagenfurt
Jede Stunde

Das Verkehrsangebot
im Nahverkehr
· Ab 14. Dezember 2025 

wird die S6 zwischen Graz 
und Wies-Eibiswald mit 
einem durchgehenden 
Halbstundentakt geführt. 
Wochenends fährt die S6 
stündlich. Neu wird die 
letzte Abfahrt ab Graz nach 
Mitternacht sein.

· Elektrifizierung der 
S6 zwischen Graz und 
Deutschlandsberg wird bis 
August 2025 umgesetzt.

· RegioBus-Anschlüsse 
in Wettmannstätten, 
Deutschlandsberg und 
Wies-Eibiswald bieten 
bequeme Verbindungen in 
die umliegenden Regionen.

Das Verkehrsangebot
im Fernverkehr
· Durchgehender 

Stundentakt im Fernverkehr 
zwischen Wien und Villach 
mit Halt im Bahnhof 
Weststeiermark.

· Der Fernverkehr wird 
durchgebunden von/nach 
Flughafen Wien, bzw. 
Salzburg.

· Fahrzeitverkürzungen: Die 
Fahrzeiten vom Bahnhof 
Weststeiermark innerhalb 
Österreichs reduzieren sich 
zum Teil massiv.
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Sobald die finalen 
Fahrpläne vorliegen, 
erhalten Sie alle weitere 
detaillierte Informationen 
bzw. sind diese dann 
auf der BusBahnBim-
Fahrplanauskunft des 
Verkehrsverbundes zu 
finden.
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Die Koralmbahn hat nicht nur Aus-
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dern auch auf die Region selbst. 
Sie wird eine neue urbane Ent-
wicklungsregion zwischen Graz 
und Klagenfurt mit rund 1,1 Millio-
nen Einwohnern schaffen und so-
mit das wirtschaftliche Wachstum 
in der Region fördern. Besonders 
die Bezirke Deutschlandsberg 
und Wolfsberg werden von der 
verbesserten Erreichbarkeit profi-
tieren.

Die Auswirkungen auf den Ar-
beitsmarkt werden ebenfalls 
spürbar sein: Unternehmen in der 
Region können auf ein erweiter-
tes Einzugsgebiet an Fachkräften 
zugreifen, während für Arbeitneh-
mer:innen neue Beschäftigungs-
möglichkeiten entstehen. Beson-
ders für diejenigen, die nach neuen 
Herausforderungen suchen, wer-

den sich durch die verkürzten Rei-
sezeiten neue Chancen bieten.

Die Koralmbahn trägt somit zur Be-
lebung des regionalen Arbeits-
marktes bei und sorgt für eine 
positive wirtschaftliche Entwick-
lung.

Mit all diesen Verbesserungen 
wird die Koralmbahn nicht nur die 
Mobilität in der Region revolutio-
nieren, sondern auch neue Chan-
cen für Wirtschaft und Arbeit 
schaffen und die Lebensqualität 
für die Menschen vor Ort stei-
gern.

Die Fahrtzeiten vom Bahnhof 
Weststeiermark innerhalb 
Österreichs reduzieren sich
zum Teil massiv:

Aufschwung für die gesamte
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Mit der Inbetriebnahme der Ko-
ralmbahn am 14. Dezember 2025 
beginnt eine neue Ära für den 
Nah- und Fernverkehr in der Süd-
weststeiermark. Ab diesem Zeit-
punkt wird die Strecke zwischen 
dem Bahnhof Weststeiermark 
und Graz in nur 16 Minuten be-
fahrbar sein, nach Klagenfurt ge-
langt man in nur 38 Minuten, was 
eine enorme Verbesserung im 
Vergleich zu bisherigen Fahrzeiten 
darstellt. 

Diese Hochgeschwindigkeits-
strecke wird nicht nur den Kom-
fort steigern, sondern auch zu 
einer besseren Verbindung des 
Südens Österreichs mit dem rest-
lichen Land beitragen.

Die Koralmbahn wird mit einer 
Höchstgeschwindigkeit von 250 
km/h betrieben, was eine schnel-
le und moderne Verbindung zwi-
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Die Koralmbahn rückt die Region 
Südweststeiermark ins Zentrum

schen den Städten und Regionen 
ermöglicht. Der gesamte Stre-
ckenabschnitt wird elektrifiziert, 
wodurch der Umweltschutz und 
die Nachhaltigkeit im Fokus ste-
hen. Zusätzlich werden die Fern- 
und Nahverbindungen sowie die 
regionalen Buslinien durch die 
Koralmbahn optimal miteinander 
verknüpft, sodass die Region noch 
besser erreichbar wird.

Das Herzstück der Koralmbahn ist 
der Koralmtunnel, der mit einer 
Länge von 32,9 Kilometern der 
sechstlängste Eisenbahntunnel 
der Welt ist. Durch zwei eingleisige 
Röhren, die jeweils einen Durch-
messer von 10 Metern aufweisen, 
wird der Tunnel sicher und effizi-
ent für den Bahnverkehr genutzt. 
Dank dieser Tunnelstrecke können 
Züge die Fahrtzeit zwischen der 
Weststeiermark und dem Lavanttal 
auf 17 Minuten verkürzen.

Die Koralmbahn bietet eine 
Vielzahl an Tickets für 
unterschiedliche Bedürfnisse. 
Pendler in der Steiermark können 
das KlimaTicket Steiermark 
nutzen, während Pendler 
nach Kärnten das KlimaTicket 
Österreich erwerben können. 
Für Gelegenheitsfahrer in 
ganz Österreich gibt es das 
Sparschiene-Ticket, und für den 
Freizeitverkehr steht das Freizeit 
Ticket Steiermark zur Verfügung.

16 Minuten nach Graz
38 Minuten nach Klagenfurt
Jede Stunde

Das Verkehrsangebot
im Nahverkehr
· Ab 14. Dezember 2025 

wird die S6 zwischen Graz 
und Wies-Eibiswald mit 
einem durchgehenden 
Halbstundentakt geführt. 
Wochenends fährt die S6 
stündlich. Neu wird die 
letzte Abfahrt ab Graz nach 
Mitternacht sein.

· Elektrifizierung der 
S6 zwischen Graz und 
Deutschlandsberg wird bis 
August 2025 umgesetzt.

· RegioBus-Anschlüsse 
in Wettmannstätten, 
Deutschlandsberg und 
Wies-Eibiswald bieten 
bequeme Verbindungen in 
die umliegenden Regionen.

Das Verkehrsangebot
im Fernverkehr
· Durchgehender 

Stundentakt im Fernverkehr 
zwischen Wien und Villach 
mit Halt im Bahnhof 
Weststeiermark.

· Der Fernverkehr wird 
durchgebunden von/nach 
Flughafen Wien, bzw. 
Salzburg.

· Fahrzeitverkürzungen: Die 
Fahrzeiten vom Bahnhof 
Weststeiermark innerhalb 
Österreichs reduzieren sich 
zum Teil massiv.
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Sobald die finalen 
Fahrpläne vorliegen, 
erhalten Sie alle weitere 
detaillierte Informationen 
bzw. sind diese dann 
auf der BusBahnBim-
Fahrplanauskunft des 
Verkehrsverbundes zu 
finden.
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Leutschach sagte DANKE!
Steiermarks größte Hop-

fen- und Weinbauge-
meinde Leutschach an der 
Weinstraße lud Anfang 
Jänner zum Neujahrsemp-
fang in das Knielyhaus. 
Eingeladen waren Bezirks-
hauptfrau Mag. Karin Wie-
segger-Eck, die Obleute der 
örtlichen Vereine und Ins-
titutionen wie Feuerwehr, 
Polizei, Direktor:innen der 
Pflicht- und Musikschulen, 
die Bürgermeister der Nach-
bargemeinden, Leiter der 
örtlichen Bankstellen, die 
ortsansässigen Ärzt:innen, 
Gemeinderät:innen und die 
Mitarbeiter:innen der unter-
schiedlichen Aufgabenbe-
reiche in der Gemeinde wie 
Verwaltung, Außendienst, 
Freibad, Reinigungsdienst 
und der Kinder- und Jugend-
betreuung.

Durch das Programm führ-
te ORF-Moderator Gregor F. 
Waltl, für den musikalischen 
Rahmen sorgte eine Ab-
ordnung des örtlichen Mu-
sikvereines. Bürgermeister 
Erich Plasch gab zu Beginn 
einen sehr umfassenden 
Rückblick zum komplexen 
Aufgabengebiet einer Ge-
meinde. Die vorrangigsten 
Themen waren Kinder und 
Jugend (seit November 2023 

gibt es ja auch einen Kinder-
gemeinderat in Leutschach 
/ W.), Schule und Bildung, 
Tourismus und Mobilität so-
wie regionale Infrastruktur.

Beim Empfang wurde der 
goldene Ehrenring an Vi-
zebürgermeister Reinhold 
Elsnig verliehen. Nach einer 
kurzen Laudatio vom lang-
jährigen Wegbegleiter, Ge-
meinderat und Obmann des 
Tourismusverbandes Herbert 
Germuth erfolgte die Über-
gabe durch Bezirkshauptfrau 
Mag. Karin Wiesegger-Eck.
Bürgermeister Erich Plasch 

bedankte sich danach bei 
allen ehrenamtlich Tätigen 
in den verschiedensten Ver-
einen und Institutionen für 
ihren Einsatz, für den Ide-
alismus und ihre Hilfsbe-
reitschaft. Ein großer Dank 
wurde auch der Freiwilligen 
Feuerwehr ausgesprochen, 
die 24 Stunden am Tag, 7 
Tage die Woche und 365 
Tage im Jahr für die Sicher-
heit und zum Schutz der 
Bevölkerung da ist, bei allen 
Lehrkräften und Betreuer:in-
nen in den Kindergärten und 
Bildungseinrichtungen, bei 

allen Mitarbeiter:innen im 
Gemeindedienst, bei seinem 
Gemeindevorstand und al-
len Gemeinderät:innen.
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Unsere Winteröffnungszeiten:  
Di – Sa  8-22 Uhr, So und Feiertags 8 – 17 Uhr

23.12. geschlossen, 24./25./26.12.  8 - 12 Uhr (Keine Küche)

Wir wüschen all unseren treuen Kunden
 eine ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Neue Karte: 
Saisonale Gerichte, Bärlauch & Frühlingskräuter

Öffnungszeiten: 
 Mo/Di/Mi/Sa 8 bis 22 Uhr  

Küche 11 bis 21 Uhr (Annahmeschluss 20.30) 
 So 8 bis 18 Uhr  

 Küche 11 bis 17 Uhr (Annahmeschluss 16:30)

Unsere Winteröffnungszeiten:  
Di – Sa  8-22 Uhr, So und Feiertags 8 – 17 Uhr

23.12. geschlossen, 24./25./26.12.  8 - 12 Uhr (Keine Küche)

Wir wüschen all unseren treuen Kunden
 eine ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Aktuelles aus Leutschach

Reisen mit Fritz und Karl (-Heinz)Das „Jägerquartett Rebenland“
Seit zwei Jahren singen die-
se  vier begeisterten Sänger  
unter der Leitung von Eva Pa-
cher-Theinburg gemeinsam. 
Bei der Eröffnung der Ausstel-
lung der Künstlerin Johanna 
„Guggi“ Löffler im Knielyhaus 
gestaltete das Quartett die 
musikalische Umrahmung. 
Vizebürgermeister Reinhold 
Elsnig eröffnete die Aus-
stellung und begrüßte die 

Künstlerin aus Eibiswald und 
alle Gäste, die zur Vernissage 
ins Kniely gekommen waren. 
Im Jägerquartett Rebenland, 
das 2023 von und mit Ferdi-
nand Molitschnig gegründet 
wurde, singen Harald Le-
gat, Franz Strablegg-Leitner, 
Ferdinand Molitschnig und 
Gottfried Postl, begleitet an 
der Gitarre von Eva Pacher 
Theinburg. 

Die Vorbereitungen für un-
sere Kroatienreise sind ab-
geschlossen – und der Bus 
ist (fast) voll!
Am 18. Mai (Sonntag!) geht`s 
los (um 6.00 Uhr). Alle Teilneh-
mer erhalten noch rechtzeitig 
nähere Informationen (Pro-
gramm, Quartier, Zeiten etc.).
Wir freuen uns schon auf ein 
paar interessante und schö-
ne Tage mit euch!

Fritz, Karl und Karl-Heinz

Neukartierung des Natura 
2000 Gebiets "Demmerkogel"

Das Gebiet um den Demmer-
kogel sowie einige Abschnit-
te entlang Sulm, Saggau, 
Laßnitz und Pößnitzbach 
sind Teil des europaweiten 
Natura 2000-Netzwerkes und 
damit als Europaschutzge-
biet seit 2007 verordnet. Vor 
mehr als 20 Jahren erfolgten 
die ersten Erhebungen zu 
sogenannten Schutzgütern, 
wie speziellen Wiesen- und 
Waldtypen oder Insektenar-
ten, Amphibien und Fischen. 
Heuer wird eine neuerliche 
Kartierung im Auftrag der 
Steiermärkischen Landesre-
gierung, Abt. 13, Referat Na-
turschutz, durchgeführt, um 

die aktuelle Ausprägung der 
Schutzgüter zu dokumentie-
ren. Die dafür notwendigen 
Flächenbegehungen finden 
ab März statt, die Wiesenbe-
gehungen ab April und Mai 
unter größtmöglicher Scho-
nung des Aufwuchses. Die 
Kartiererteams informieren 
Sie bei spontanen Treffen 
im Gelände gern über de-
ren Tätigkeiten. Änderungen 
der Schutzgebietsgrenzen 
sind nicht vorgesehen. Bei 
allfälligen Fragen wenden 
Sie sich bitte an die Schutz-
gebietsbetreuerin Andrea 
Bund (andrea.bund@stmk.
gv.at). 

Frische Grillspezialitäten für  
dein persönliches Grill-Opening!
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Weltklasse: Michelin-Stern für „Lieperts“

Aktuelles aus Leutschach 

Edelbrand und Saft: Leutschacher Betriebe wieder         unter den Besten
Ob hochprozentig oder ganz ohne Alkohol – unsere Betriebe zaubern die pure Frucht in die 
Flasche und werden dafür prämiert.

Großer Run auf den 
landesweiten Destille-
rie-Wettbewerb
In diesem Jahr haben 111 
Obstveredelungsbetriebe 
insgesamt 509 Proben ein-
gereicht. „Die Landessieger 
kommen aus allen Teilen der 
Steiermark. Die Spitzenplät-
ze sind heiß umkämpft, und 
es gab bis zum Schluss ein 
‚Kopf-an-Kopf-Rennen‘. Ins-
gesamt wurden in 25 Katego-
rien die besten Edelbrände 
mit dem Titel Landessieger 
ausgezeichnet“, sagt Verkos-
tungschef Georg Thünauer.

Vollendung für die Sinne
Wie die großen Sieger die 
Gaumen umspielen und 
verwöhnen: Vollendung in 

Geschmack und Geruch, 
Frucht, Typizität, Sauberkeit 
und Harmonie sind die alles 
entscheidenden Kriterien, 
nach denen die 20-köpfige 
Fachjury die Proben bei ei-
ner zweitägigen Blindver-
kostung im Knockout-Ver-
fahren testet und bewertet.

Doppellandssieger & Lan-
dessieger Edelbrand
Es freut uns, dass aus Leut-
schach an der Weinstraße 
auch heuer wieder ein Be-
trieb als Doppellandessie-
ger gekürt wurde. Roma-
na und Eckhard Paschek 
aus Eichberg-Trautenburg 

konnten mit ihrem Apfel-
brand und Himbeerbrand 
überzeugen und dürfen 
nun um den begehrten Ti-
tel „Edelbrenner des Jahres 
2025“ mitrittern.

Perfektion und Routine 
bewies auch Otmar Trunk, 
der mit seinem Landessie-

Seit zehn Jahren gehören 
Manuel Liepert und Lisa 

Kürbisch zu den kulinari-
schen Aushängeschildern 
der Steiermark. Mit ihrem 
Restaurant „Lieperts“ haben 
sie nun auch einen Miche-
lin-Stern erhalten – wohl die 
renommierteste Auszeich-
nung in der internationalen 
Gastronomie.

Ein unkonventioneller 
Weg zum Erfolg
Während viele Sterneköche 
in internationalen Spitzenres-
taurants Erfahrung sammeln, 
gingen Manuel und Lisa ih-
ren eigenen Weg. „Wir haben 
uns mit 21 bzw. 24 Jahren 
selbstständig gemacht – und 
seitdem so viel gelernt“, er-
zählt Manuel Liepert. Ohne 
klassische Stationen in der 

Spitzengastronomie entwi-
ckelten sie ihr ganz eigenes 
und unverwechselbares Fi-
ne-Dining-Konzept.
„Ich liebe es, mich auszu-
probieren und Schranken 
niederzureißen.“ Diese Men-
talität prägt nicht nur seine 
Küche, sondern auch den 
gesamten Betrieb. Manu-
el kocht, Lisa übernimmt 
Service und Organisation – 
gemeinsam sind sie damit 
das kleinste Sternerestau-
rant-Team Österreichs.

Heimatverbunden und 
weltoffen
Das „Lieperts“ verbindet re-
gionale Produkte mit inter-
nationalen Einflüssen, insbe-
sondere aus der asiatischen 
Küche. Auf der Karte stehen 
Gerichte wie steirisches Vi-

tello mit Almbrot oder Räu-
cherforellen-Dashi. Auch 
Leutschacher Zitronen aus ei-
genem Anbau fließen kreativ 
in ihre Gerichte ein.
Neben dem Restaurant be-
treiben sie ein Gästehaus und 
ein Café – von Frühstück bis 
zum Fine-Dining-Menü steht 
alles im Zeichen der Qualität, 
aber ohne steife Förmlichkeit.

Mit Leidenschaft an die 
Spitze
„Ich wollte immer Koch wer-

den und das voll durchzie-
hen“, sagt Manuel. Dass er 
dies gemeinsam mit Lisa 
geschafft hat und nun mit 
einem Michelin-Stern be-
lohnt wurde, macht ihren 
Erfolg umso besonderer. 
 
Das „Lieperts“ mag das kleins-
te Sternerestaurant-Team Ös-
terreichs sein, doch in Sachen 
Leidenschaft und Innovati-
on spielen Manuel und Lisa 
längst in der ganz obersten 
Liga.
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Otmar TrunkRomana und Eckhard Paschek
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Edelbrand und Saft: Leutschacher Betriebe wieder         unter den Besten

ger-Zigarrenbrand Zwetsch-
ke den Landessieg für sich 
entscheiden konnte.

Landessieger Natursäfte
Bereits zum zweiten Mal in 
Folge konnte das Weingut 
Tschermonegg mit seinem 
„Weißen Traubensaft“ über-

zeugen und sich den Lan-
dessieg sichern.

Wir gratulieren allen Siegern 
und prämierten Betrieben 
herzlich und freuen uns über 
die Vielfalt und das qualitativ 
hochwertige Angebot in Leut-
schach an der Weinstraße. 

Die prämierten Leutschacher Betriebe - Edelbrand:
Weingut Amandus & Marcus Adam, Kranach,  3 Silber
Auszeithof Familie Helmut Pronegg, Fötschach,  2 Gold 
Adolf Knapp, Pößnitz 90, 1 Silber
Markus Deutschmann, Glanz, 2 Gold, 1 Silber
Panoramaschenke Robert und Helga Kure, Großwalz, 1 Silber
Gerald Schober, Eichberg-Trautenburg, 1 Silber
Weinbau Pronegg, vlg. Krainz, Remschnigg, 3 Gold , 1 Silber
Weingut - Gästehaus - Edelbrände Dworschak, Pößnitz , 2 Silber 
Weingut "Ober-Guess" Friedrich Krampl, Schlossberg, 1 Gold, 1 Silber
Weingut Muster Poschgan, Pößnitz, 1 Gold, 2 Silber  
Weingut Paschek, Eichberg-Trautenburg, 2 Landessieger, 3 Gold
Weingut & Edelbrände Otmar Trunk, 1 Landessieger, 6 Gold, 1 Silber
Weingut u. Gästezimmer Fam. Resch vlg. Powoden, Fötschach, 4 Gold, 1 Silber
Weingut Wutti, Eichberg-Trautenburg, 2 Silber

Die prämierten Leutschacher Betriebe - Saft:
Ines und Ferdinand Kure, Schloßberg, 1 Silber 
Kollerhof am Eichberg, Eichberg-Trautenburg, 1 Gold
Wein- und Obsthof Peitler, Remschnigg,  8 Gold, 4 Silber 
Weingut Tschermonegg, Glanz, Landessieg, 2 Gold, 1 Silber
Weingut u. Gästezimmer Fam. Resch vlg. Powoden, Fötschach, 1 Gold, 2 Silber

Er tut es wieder: Der re-
nommierte Weinexper-

te René Gabriel hat auf 
dem Weingut Erwin Sa-
bathi bei der Verkostung 
zwei Weine mit der Maxi-
malnote von 20/20 Gabri-
el-Punkten ausgezeichnet. 
 
Der „2021 Ried Pössnitz-
berger Kapelle Sauvignon 
Blanc“ beeindruckte mit sei-
ner brillanten Erscheinung 
und komplexen Aromatik, 
die von Holunderblüten 
bis zu exotischen Früchten 
wie brasilianischer Mango 
reichte. Gabriel bezeichne-
te ihn als „konkurrenzlos“ 

Weingut Sabathi: "Editionen 
der Superlative“

und „in einer Klasse für sich“. 
Auch der „2021 Ried Pöss-
nitzberger Kapelle I Char-
donnay“ konnte mehr als 
überzeugen. Mit einer kom-
plexen, fruchtigen Nase, die 
an Mirabellen und Zitrus-
früchte erinnerte, gehört die-
ser Wein „in die Weltklasse.“ 
 
In einem weiteren Highlight 
seiner Bewertung verleiht 
Gabriel auch dem „2019 Ried 
Pössnitzberger Kapelle Char-
donnay“ erneut die Höchst-
bewertung von 20/20 Punk-
ten. Dieser Wein habe einen 
„Jahrhundertwein-Kurs“ ein-
geschlagen.
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SPERRT AUF!
 

SAMSTAG, 17. MAI 2025

20% SAISONKARTENERMÄSSIGUNG

UNSER FREIBAD

B I S  3 0 .  J U N I  2 0 2 5

AUF IHREN BESUCH
FREUT SICH DAS TEAM

DES FREIBADES LEUTSCHACH

Herzlich wi�kommen!
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Lena Gruber vom 
Weingut Tschermonegg 
Georg Thünauer von 
der Landwirtschafts-
kammer
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Annagramm -  Austropop 
in neuem Gewand
Annagramm steht für moder-
nen Austropop, der Tradition 
und Innovation vereint. Der 
Name verweist auf Frontfrau 
Anna Hiden und das kreative 
Spiel mit Musik und Worten. 
Mit Steirischer Harmonika, 
Klavier, Schlagzeug, Bass und 
dreistimmigem Gesang ent-
steht ein Sound, der mit be-
rührenden Dialekttexten di-
rekt ins Herz trifft.
Die Band wurde 2019 in der 
Kunstuniversität Graz ge-
gründet. Neben Anna Hiden 
zählen Nikolaus Waltersdorfer 
(Schlagzeug, Gesang) und Fri-
dolin Krenn (Bass, Gesang) zu 
den Gründungsmitgliedern. 
2020 erweiterte sich die Be-
setzung um Johannes Kölbl 
(Steirische Harmonika), 2021 
übernahm Marcus Weberho-
fer den E-Bass. 
Annagramm verbindet zeit-
lose Austropop-Elemente mit 

Einflüssen aus Reggae, latein-
amerikanischer Musik und 
alpenländischer Volksmusik. 
Ihr Debütalbum „Herz oder 
Verstand“ präsentierten sie 
im Orpheum Extra, das zwei-
te Album „Wenn“ brachten 
sie im Dom im Berg auf die 
Bühne. Festivalauftritte wie 
bei „Heroes on Stage“, dem 
Kultursommer Wien oder ge-
meinsam mit dem Steirischen 
Landesjugendblasorchester 
unterstreichen ihre Vielseitig-
keit.
Das Album „Wenn“ umfasst 
neun Eigenkompositionen, 
die Themen wie Heimat, Liebe 
und das Ungewisse aufgrei-
fen. Mit dem „Grazissimo Brass 
Quintett“ erweitern sie ihren 
Sound um besondere Klang-
farben. Annagramm steht für 
Austropop mit Herz, Verstand 
und einem neuen, unver-
wechselbaren Klang.

annagramm.at
knielyhaus.at

Samstag, 12. April 2025 | 19:30 Uhr
Kniely Haus Leutschach a. d. W. | Arnfelser Straße 10,
8463 Leutschach a. d. W.

Konzertabend

...Austropop in neuem G´wand

Eintritt:
Vorverkauf 15,00 € | Abendkasse 18,00 € 

Kartvenverkauf:
Marktgemeindeamt Leutschach a. d. W. | 
oeticket.at

inkl. MwSt.

Die Schule bleibt ihren Wurzeln treu und bietet November und Dezember sowie von März und April spannende  
Wochenend-Kochkurse mit Oliver an. 
Am Wochenende taucht man gemeinsam mit Oliver in die Welt des Kochens ein. Nach einer kurzen Einführung ver-
bringt man den Tag damit, ausgewählte Gerichte zuzubereiten und neue Techniken zu erlernen. Den Samstag krönt 
ein optionales Abendessen mit Ihren Kreationen.
Unser Ziel ist es, wertvolle Fähigkeiten zu vermitteln, damit Sie Ihre Leidenschaft fürs Kochen auch zu 
Hause weiter entfalten können. Weitere Details zu den einzelnen Kursthemen findet man auf der Webseite 
theoldschool.at/de/kochkurse oder gerne bei uns vor Ort. 

Teilnehmer:    Teilnehmeranzahl: max. 12 Personen
Ort:                 Kochschule in der ehemaligen Josef-Krainer-Volksschule 
                       “The Old School Guesthouse“  
                       8463 Leutschach an der Weinstraße, Großwalz 1
Dauer:            Samstag von 9:30 Uhr bis ca. 17:00 Uhr (Abendessen ca. 19:00) 
                       Sonntag von 09:30 bis ca. 12:00 
Kursbeitrag:   € 190.- pro Person (inkl. Kaffee, Säfte, Wasser, kleine Stärkung, 
                       Rezepte & einige fertige Produkte) 
                       Optional: Abendessen inkl. Getränkebegleitung € 110.- pro Person 
                       (auch gerne für Begleitpersonen)

Kochkurse in "The Old School Guesthouse"
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Feuerwehr Leutschach – Tag und Nacht einsatzbereit
Sehr geehrte Leserinnen und 
Leser, geschätzte Feuerwehr-
kameradinnen und Feuer-
wehrkameraden!

„Lasst uns Gutes tun an 
jedermann“

Apostel Paulus Jahr 10 n. Chr. “Brief an die Galater"

An dieser Stelle möchte sich 
das Kommando der Frei-
willigen Feuerwehr an der 
Weinstraße bei den Kamera-
dinnen und Kameraden, die 
das ganze Jahr in Extrem-
situationen, bei Übungen 
und bei Festlichkeiten ih-
ren wertvollen Beitrag zum 
Wohlergehen unserer Bevöl-
kerung der Rebenlandge-
meinde leisten, bedanken. 
Des Weiteren möchte das 
Kommando auf die jahre-
lange großartige öffentlich 
finanzielle Unterstützung 
durch unsere Gemeindepo-
litik hinweisen, denn durch 
diese ist in den letzten Jah-

ren enormes ermöglicht 
worden wie: Erneuerungen 
und Neuankauf von Feuer-
wehrgerätschaften, Ausrüs-
tung und Bekleidung aller 
Art, Ersatzbeschaffung des 
Hilflöschfahrzeuges (HLF4) 
und die Freigabe durch den 
Gemeinderat für die Ersatz-
beschaffung eines Hilflösch-
fahrzeuges (HLF2) im Jahre 
2027 für das derzeit noch im 
Dienst stehende 30jährige 
Tanklöschfahrzeug TLF 2.

Nachstehend noch weitere 
Höhepunkte des heurigen 
Herbstes:

Feuerwehreinsatzkräfte fit 
für Erste Hilfe
Unter der Leitung von 
Andreas Kopf dürfen wir 
unseren 6 Kameraden zur 
bestandenen Sanitätsleis-
tungsprüfung gratulieren. 
Mit zahlreichen schriftlichen 
und praktischen Übungsein-

heiten wurde wochenlang 
auf den Bewerb hintrainiert 
und erfolgreich absolviert.

Jahresabschlussfeier
Im Dezember 2024 hatten 
wir die Möglichkeit unsere 
Jahresabschlussfeier in der 
Lokalität des Route 69/Bi-
kercamp zu verbringen. Wir 
wurde mit einem großen 
Buffet bestens verköstigt 
und konnten bei guter Be-
wirtung den Abend kame-
radschaftlich genießen.

Feuerwehrnachwuchs Marie
Am 25. Jänner 2025 erblickte 
Marie das Licht der Welt. Wir 
gratulieren OBI Stefan Ketsch-
ler und Partnerin Nadja zum 
Nachwuchs und wünschen 
der jungen Familie alles Gute. 

Flammen der Freude: Fa-
sching erobert das Feuer-
wehrgelände!
Ein kunterbunter Faschings-

tag voller Spaß und guter 
Laune fand wieder am Ge-
lände der Feuerwehr Leut-
schach statt. Schüler, Chor, 
Musiker und Feuerwehrler 
sorgten wieder für die bes-
te Unterhaltung. Bei herrli-
chem Wetter wurde gefeiert, 
gelacht und getanzt – ein 
Fasching, wie er im Buche 
steht! 

Besuch unserer Partner-
wehr Moosbach
Am 8. Februar 2025 ver-
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anstaltete die Feuerwehr 
Moosbach erneut den be-
liebten Blaulichtfasching in 
der Bürgerhalle Moosbach, 
inkl. Live Band, Foodtruck 
und Kostümprämierung. 
Hier durfte natürlich die 
Feuerwehr Leutschach nicht 
fehlen. In der Jury für die 
Kostümprämierung befand 

sich unter anderem auch 
unser Bürgermeister Erich 
Plasch.

Danke schön an Hobby-
künstler!
Ein großer Dank gebührt 
Herrn Willi Kumpitsch für die 
wunderschönen Kerzenso-
ckel, welche eigens für unsere 

wünschen Ihr Mag. Wolfgang Lobnig und das Team der RebenLand Apotheke

www.rebenlandapotheke.at  •  Tel.: 03454/70 000
Arnfelserstraße 5  •  A-8463 Leutschach an der Weinstraße

Ostern steckt voller Überraschungen - Gesundheit gibt’s bei uns!

Wunderbare Ostertage

Feuerwehrkerzen für die ver-
storbenen Mitglieder der Feu-
erwehr angefertigt wurden.

Für das Kommando und      
die gesamten Kameradinnen 
und Kameraden der FF-Leut-
schach

herzlichst, 
Eure LM Susanne Held 
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Blühende und Summende Steiermark

Die Gestaltung eines kli-
ma- und zukunftsfiten 

Lebensumfeldes rückt immer 
mehr in den Fokus. Dabei 
geht es auch um die Wieder-
herstellung der Natur und 
die Erhaltung von Ökosys-
temleistungen. Ökologisch 
intakte Wiesen sind Lebens-
grundlage und Rückzugsräu-
me für zahlreiche gefährdete 
Pflanzen- und Tierarten. Eine 
faszinierende Welt komple-
xer Wechselbeziehungen und 
existenzieller Lebensgemein-
schaften. Je höher die Arten-
vielfalt und die Wechselbezie-
hungen von Fauna und Flora, 
umso resistenter und regu-
lierender ist das Ökosystem 
Wiese. Wir sind auf die daraus 
resultierende Stabilität ange-
wiesen - auch um jetzige und 
vor allem zukünftige Heraus-
forderungen des Klimawan-
dels in den Gemeinden bes-
ser meistern zu können. 

Artenreiche Wiesen als 
kostbare Bausteine 
Wenn wir Blühflächen und 
Wildblumenwiesen - genau 

Naturnahe artenreiche Wiesen sind wertvolle Bausteine eines lebenswerten Umfeldes. Mit 
ihren beachtlichen Leistungen für uns Menschen sind sie unverzichtbar. Damit diese Naturju-
wele wieder Einzug halten, setzt der Verein Blühen&Summen auf beständige Zusammenarbeit 
mit Gemeinden – auch „Leutschach an der Weinstraße“ ist Partner der Aktion Wildblumen!

genommen artenreiches 
Grünland - als wesentlichen 
Teil unserer Kulturlandschaft 
erhalten wollen, ist es unum-
gänglich, diesen Schatz zu 
erkennen, zu schützen und 
wenn nötig - neu zu erschaf-
fen. 
Ein reichhaltiges Vorkommen 
unterschiedlicher Gräser, 
Kräuter und Blumen wirkt 
sich positiv auf das gesamte 
Gefüge einer Wiese aus und 
sorgt für eine dichtere und 
tiefere Durchwurzelung. Da-
durch werden die Aufnahme-
fähigkeit und Speicherung 
des Wassers erhöht und der 
Erosion entgegengewirkt. 
Gesunde Böden können auch 
mehr Kohlenstoff binden. Mit 
bunten Wiesen können wir 
die Natur wieder zurückholen  
und uns ganz nebenbei von 
der ursprünglichen Schönheit 
verzaubern lassen.

Nachhaltige Zusammen-
arbeit
Die Aktion Wildblumen kann 
mit Stolz auf eine jährlich 
hohe Teilnahme verweisen. 

„Die Beständigkeit in der Zu-
sammenarbeit ist die Basis 
des Projekterfolges und auch 
der Garant für den Erhalt von 
Wiesen“, freut sich Projekt-
leiterin Christine Podlipnig 
von Blühen&Summen. Der 
Verein schafft Bewusstsein, 
unterstützt bei Ansaaten und 
Pflegemaßnahmen wie richti-

ge Mahd zum richtigen Zeit-
punkt - Sense und Balkenmä-
her stehen bereit .
Die Initiative Blühende und 
Summende Steiermark wird 
von der Steiermärkischen Spar-
kasse als Sponsorpartner, dem 
ORF-Steiermark und Natur-
schutzeinrichtungen, wie dem 
Naturschutzbund unterstützt.

Aktuelles aus Leutschach 

8463 Leutschach, Pößnitz 45 
Mobil: 0676/9245832 I Email: franzdivjak@hotmail.com 



April 2025

251 / 2025

Mein Fleckerl Natur
Das im Rahmen der Initiati-

ve „NaturVerbunden Stei-
ermark“ erstellte Praxishand-
buch „Mein Fleckerl Natur“ 
stellt eine Anleitung zur Um-
setzung von Maßnahmen für 
mehr Biodiversität dar und in-
formiert außerdem über För-
derungsmöglichkeiten und 
rechtliche Rahmenbedingun-
gen. Dieses Nachschlagewerk 
unterstützt dadurch alle Stei-
rerinnen und Steirer dabei, 
selbst einen aktiven Beitrag 
zum Natur- und Klimaschutz 
zu leisten.

In der Steiermark hat der 
technische Fortschritt in den 
letzten Jahrzehnten, insbe-
sondere seit den 1970er Jah-
ren, einen deutlich spürbaren 
und tiefgreifenden Wandel in 
der Landschaft bewirkt. Dies 
ging einher mit einer erhebli-
chen Abnahme der Naturviel-
falt. Siedlungs- und Gewer-
begebiete sowie versiegelte 
Flächen haben sich ausge-
breitet, Straßen wurden aus-
gebaut und Flüsse begradigt. 
Einst artenreiche Wiesen wur-
den überdüngt oder in Äcker 
umgewandelt, viele Hecken 
entfernt, und die traditio-
nellen Streuobstbestände 
wurden durch ertragreichere 
Plantagen ersetzt. Die Folgen 
für die Biodiversität sind gra-
vierend: Heute sind rund ein 
Drittel aller Tier- und Pflanzen- 
arten in der Steiermark stark 
rückläufig oder bereits regio-
nal ausgestorben.

Die Initiative „NaturVer-
bunden Steiermark“ verfolgt 
das Ziel, einen umfassenden 
Biotopverbund in der Stei-
ermark zu schaffen. Dies be-
deutet, dass Lebensräume 
(wieder besser) miteinander 
vernetzt werden, sodass Tie-
re und Pflanzen ungehin-
dert von einem Gebiet ins 
nächste gelangen können. 
Die Vernetzung von Lebens-

räumen ähnelt Inseln, die in 
einer Kulturlandschaft ver-
streut sind. Es gibt größere 
„Kernlebensräume“, in denen 
viele Arten überleben kön-
nen, wichtige Korridore wie 
Hecken, Waldränder oder 
Bachläufe, die als verbinden-
de Brücken zwischen diesen 
„Inseln“ fungieren und kleine-
re „Trittsteinbiotope“, die als 
Zwischenstationen dienen.

Leitfaden, wie man der Na-
tur unter die Arme greifen 
kann
In dem Praxishandbuch „Mein 
Fleckerl Natur“, ein Projekt 
der Regionalmanagement 
Südweststeiermark GmbH 
mit dem Naturpark Südstei-
ermark wird erklärt, wie alle 
Steirerinnen und Steirer der 
Natur unter die Arme greifen 
und eigenständig Kleinstle-
bensräume anlegen können. 
Dabei ist es wichtig, auf die 
Bedürfnisse der verschiede-
nen Arten einzugehen: Ein 
Siebenschläfer, eine Ringel-
natter, ein Rot-hirsch und 
eine Steinhummel haben 
beispielsweise ganz unter-
schiedliche Anforderungen 
an Größe und Ausstattung 
ihrer Lebensräume. In einer 

optimal verbundenen Kultur-
landschaft sollten daher viele 
verschiedene Trittsteinbioto-
pe vorhanden sein, um den 
Arten eine Ausbreitung und 
langfristiges Überleben zu 
ermöglichen. Neben der An-
leitung zur Umsetzung von 
Maßnahmen für mehr Biodi-
versität wird außerdem über 
Förderungsmöglichkeiten 
und rechtliche Rahmenbe-
dingungen informiert.

Mit dem Projekt „Mein 
Fleckerl Natur“, gefördert 
vom Naturschutzreferat des 
Landes Steiermark, werden 
neue Maßstäbe im regio-
nalen Naturschutz gesetzt. 

Alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Steiermark sind dazu 
eingeladen gemeinsam die 
Lebensräume von morgen 
zu gestalten und Verantwor-
tung für die heimische Bio-
diversität zu übernehmen.
/www.naturpark-suedsteiermark.
at/projekt/trittsteinkatalog/

Text und Kontakt: Mag. Matthias Rode
Geschäftsführung Naturpark Südstei-
ermark
Regionalmanagement Südweststeier-
mark GmbH
Grottenhof 1, 8430 Leibnitz
+43 676 88524705
m.rode@naturpark-suedsteiermark.at 
www.naturpark-suedsteiermark.at 

Aktuelles aus Leutschach
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Aktuelles aus Leutschach 

1.Platz 2.Platz 3.Platz 4.Platz
Poscharnik Christoph Ostermann Stefan Hauptmann Anna Schönegger Jakob

Traditionelles „Remschnigger Schnapsen“ 
Am 09. März 2025 luden 

die Remschnigger zum 
traditionellen „Remschnigger 
Schnaspen“ in den Buschen-
schank „STERNAT LENZ“ ein. 
Das Schnapsen hat in Rem-
schnigg eine lange Tradition 
und ist fest in der Gemeinde 
verankert. Jeder Teilnehmer 
brachte einen kleinen Preis 

mit, wobei besonders selbst-
gemachte oder handgefer-
tigte Geschenke geschätzt 
werden – ein Brauch, der 
sich über die Jahre bewährt 
hat. So konnte am Ende des 
Abends jeder Teilnehmer mit 
einem Preis nach Hause ge-
hen. Die 18 Teilnehmer*innen 
verbrachten einen entspann-

ten und geselligen Abend, 
der von vielen schönen 
Momenten und guter Lau-
ne geprägt war. Ein großes 
Dankeschön geht an die bei-
den Veranstalter, Herrn Karl 
Schönegger und Herr Herbert 
Sternat, die diese Tradition 
hervorragend weiterführen. 
Besonders erfreulich war der 

Besuch von Bürgermeister 
Erich Plasch, den wir herzli-
che begrüßen durften. Vie-
len Dank für deinen Besuch 
und deine Unterstützung! Es 
war ein rundum gelungener 
Abend, der einmal mehr die 
starke Gemeinschaft und die 
lebendige Tradition in Rem-
schnigg unter Beweist stellte. 
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Das Faschingsfest am Rosen-
montag hat schon Tradition 
im Seniorenpflegeheim am 
Rosenberg.  Die heurige Ro-
senmontagsparty stand unter 
dem Motto „Kartenrunde- 
Schnapsen ist angesagt“ und 
dafür wurde im Vorfeld fleißig 
gebastelt und dekoriert.

Unser Musikant Manfred 
hat unsere BewohnerInnen, 

das Team und die BesucherIn-
nen bestens mit seinen Har-
monikastücken und lustigen 
Witzen unterhalten. Es wurde 
gesungen, viel gelacht und 
sogar manch ein Tanzbein 
geschwungen. Für Speis und 
Trank war bestens gesorgt und 
somit war es für alle wieder 
ein gelungener Faschingsaus-
klang.

Vorausblickend freuen wir 
uns schon auf einen ab-
wechslungsreichen Frühling 
mit verschiedenen Aktivitä-
ten und einer schönen ge-
meinsamen Palmweihe.

Allen ein frohes Osterfest und 
einen schönen Frühling!

HL Martina Posch mit dem 
gesamten GEBAK -Team

Aktuelles aus Leutschach

Faschingszeit im Seniorenpflegeheim 
am Rosenberg - GEBAK GmbH

Kontowechsel?
Leichter als Sie 
denken.

Mit dem Kontowechsel-
service wechseln Sie 
mühelos zur Steiermär-
kischen Sparkasse.
Sie denken an einen Kon-
towechsel, scheuen aber 
den Aufwand?
Wir übernehmen den 
Wechsel zur Steiermär-
kischen Sparkasse in nur 
vier einfachen Schritten 
für Sie:
Kontoeröffnung, Um-
meldung bei Arbeitge-
ber oder Pensionsstelle, 
auch Ihre Daueraufträge 
stellen wir zuverlässig 
um und informieren alle 
Zahlungsempfänger:in-
nen persönlich. 

Komfortabel und sicher 
wechseln
Ihre alte Kontoverbin-
dung bleibt parallel ei-
nige Wochen bestehen, 
sodass keine Zahlung 
verloren geht.
Ihre Debitkarte und 
Kreditarte bestellen wir 
gleich mit – einfacher 
geht es nicht.
Nutzen Sie jetzt unseren 
unkomplizierten Wech-
selservice, wir informie-
ren Sie gerne!

Silke Marko
Kundenbetreuung
Filiale Leutschach
Tel.: 05 0100 - 34217
silke.marko@
steiermaerkische.at

Kontakt:

0135_KwK_MarkoS_45x245_25-03.indd   10135_KwK_MarkoS_45x245_25-03.indd   1 25.03.2025   09:24:0125.03.2025   09:24:01

Fötschach 160, Gemeinde 8463 Leutschach an der Weinstraße

Tel: 03454/59988, Fax-DW: 42, E-Mail: office@gebak.at, www.gebak.at
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Kinder & Jugend

Die Frühen Hilfen - ein kostenloses Angebot für alle Familien
Kaum ein Lebensereignis 
bringt soviel Veränderung 
wie die Geburt eines Kindes. 
Eltern brauchen in dieser Zeit 
die bestmögliche Begleitung 
und Unterstützung. Es entwi-
ckeln sich neue Rollen in der 
Familie – als Mutter, als Vater, 
als Geschwisterkind. Kinder 
sammeln in der frühen Kind-
heit Erfahrungen, die ent-
scheidend sind für den wei-
teren Lebensweg.
Die Frühen Hilfen un-
terstützen in dieser Le-
bensphase alle Familien 
in der Steiermark. Eltern 
wenden sich an uns, wenn
•	 Fragen rund um 

Schwangerschaft und 
Geburt auftauchen

•	 die Elternrolle noch 
ganz frisch ist und sie 
Fragen haben

•	 sie sich erschöpft fühlen

•	 sie Beratung und Unter-
stützung beim Ausfüllen 
von Anträgen und For-
mularen wünschen

•	 das Kind nicht gut ein-
schlafen kann oder viel 
schreit

•	 sie sich um einen Ent-
wicklungsschritt des Kin-
des Sorgen machen 

•	 sie Fragen zur Kinderbe-
treuung haben

Die Begleitung rund um 
Schwangerschaft, Geburt 
und die ersten drei Lebens-
jahre ist kostenlos und ver-
traulich. Die Frühen Hilfen 
machen Hausbesuche und 
kümmern sich individuell um 
die Bedürfnisse jeder Familie.
Frühe Hilfen sind finanziert 
von Bund, Ländern sowie 
Kranken- und Pensionsver-
sicherungsträgern. Der Auf- 
und Ausbau wurde finanziert 

von der Europäischen Union 
– NextGenerationEU. In der 
Steiermark setzt das Ange-
bot Jugend am Werk Steier-
mark GmbH und LebensGroß 
im Auftrag der Österreichi-

schen Gesundheitskasse um. 
Kontakt:
Frühe Hilfen Leibnitz I Deutschlands-
berg I Voitsberg
Kontakttelefon: +43 676 847 155 881
email: fruehehilfen@lebensgross.at

Praxis für Orthopädie und 
Traumatologie
Im Jänner 2025 durfte ich 
meine Wahlarztpraxis in der 
Ordination Dr. Stiegler mitten 
in St. Johann i.S. eröffnen. Mit 
langjähriger Erfahrung und 
einer besonderen Schwer-
punktsetzung in Schulter- und 
Ellbogenchirurgie möchte ich 
Ihnen eine individuelle, fach-
kundige Betreuung bieten, die 
genau auf Ihre Bedürfnisse ab-
gestimmt ist.

Ob akute Verletzungen, 
chronische Beschwerden oder 
spezifische chirurgische Ein-
griffe im Bereich der gesamten 
oberen Extremität – ich stehe 
Ihnen mit meiner Expertise zur 
Seite. Durch moderne diagnos-
tische Verfahren und maßge-
schneiderte Therapiekonzepte 
finde ich gemeinsam mit Ih-
nen die beste Lösung, um Ihre 
Beweglichkeit zu erhalten oder 
wiederherzustellen.

Natürlich biete ich Ihnen 
auch eine umfassende Be-
handlung anderer unfallchir-
urgischer und orthopädischer 
Anliegen.

Sie haben zudem die Mög-
lichkeit, Ihre Termine bequem 
online unter www.dr-zwetti.at 
zu vereinbaren. Diese einfache 
und flexible Art der Terminbu-
chung steht Ihnen rund um die 
Uhr zur Verfügung.

Ich freue mich auf 
Ihren Besuch!

Dr. Dr. Thomas N. Zwetti
FA für Orthopädie und Traumatologie
AGA Certified Surgeon
8453 St. Johann i.S. 103
www.dr-zwetti.at, praxis@dr-zwetti.at

Warnwesten für Leutschacher Kinder-
garten- und Volksschulkinder
Die Kindergarten- und Volks-
schulkinder in Leutschach 
sind künftig sichtbarer und 
sicherer unterwegs. In der 
vergangenen Woche be-
suchten Mag. Harald Kager, 
Präsident des Kiwanis Clubs, 
und DI Georg Korb-Wei-
denheim gemeinsam mit 
Bürgermeister Erich Plasch 
die Kindergärten sowie die 
Volksschulen in Leutschach 
und Langegg, um insgesamt 
200 reflektierende Warnwes-

ten zu überreichen.
Mit dieser Initiative wird die 
Sichtbarkeit der Kinder im 
Straßenverkehr deutlich er-
höht.
Die Aktion wurde von allen 
Beteiligten mit großer Freu-
de aufgenommen, und die 
Verantwortlichen dankten 
den Kiwanis herzlich für die-
se wertvolle Unterstützung.
Eine vorbildliche Maßnahme 
für die Sicherheit der jüngs-
ten Verkehrsteilnehmer!
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Die letzten Wochen  wa-
ren für die Kinder im 

Kindergarten gefüllt mit lus-
tigen Aktivitäten und lehr-
reichen Erlebnissen. 

Ein Highlight in unserem 
Haus war das gemeinsame 
Faschingsfest mit der Volks-
schule. Zusammen wurde 
getanzt, gespielt und ge-
lacht. Zur Jause gab es lecke-
re Pizza und traditionelle Fa-
schingskrapfen. Ein lustiger 
Tag, der die Gemeinschaft 
zwischen Kindergarten und 
Volksschule stärkte.

Ein weiteres tolles Projekt 
war das „kleine Straßen 1x1“, 
ein Verkehrserziehungspro-
gramm des ÖAMTC. Durch 
lustige Bewegungsspiele 
und praktische Übungen 
lernten die Kinder, wie sie 
sich sicher im Straßenver-
kehr bewegen können, ganz 
unter dem Motto „learning 
by doing“.

Ebenso besuchte uns un-
sere engagierte  Zahnge-
sundheitserzieherin Elvira. 
Sie erinnerte die Kinder lie-
bevoll daran, wie wichtig 
gesunde Zähne sind. Dieses 
Mal hatte Elvira eine sehr 
nette Begleitung  bei sich, 
die bei den Kindern für gro-
ße Begeisterung sorgte.

Im Februar durften wir 
Gäste des großartigen Thea-

Kinder & Jugend

Eine Zeit voller Erlebnisse im WIKI Naturparkkindergarten Langegg

terstücks “Zwei Welten – Ein 
Zuhause“ der Volksschule 
Leutschach sein. Noch sehr 
lange blieben uns die Lieder 
und Szenen der Meeresbe-
wohner und Piraten in Erin-
nerung.  

Biene, Regenwurm und 
Feuerwanze sind unsere 
besonderen Gartenfreun-
de, die von den Kindern mit 
dem Frühlingsbeginn immer 

wieder im Garten entdeckt 
werden. In einem Workshop 
konnten die Kinder vieles 
rund um diese wichtigen 
Nützlinge lernen. 

Abschließend widmete 
sich das pädagogische Team 
in einem Inhouse-Workshop 
bei uns im Kindergarten 
ganz dem Thema Kinder-
schutz. Wie bedürfnisorien-
tierte Dialoge auf Augenhö-

Kleines Straßen 1x1

Fasching

Elvira mit Begleitung

Busfahrt nach Leutschach zum 
Theater

Workshop Gartenfreunde

Kinderschutz Fortbildung

he mit den Kindern gelingen 
können, erarbeiteten wir ge-
meinsam mit unseren Kolle-
ginnen aus dem Kindergar-
ten Lachtraube und Arnfels.

Wir freuen uns auf weitere 
spannende Aktivitäten und 
Erlebnisse und wünschen 
ein frohes Osterfest.

Das Team des WIKI
 Naturparkkindergartens Langegg 
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Lachtraube 
Verkleiden macht Spaß, das ist doch klar,
am Faschingsdienstag – wunderbar!
Mit jedem Bissen waren die Krapfen ein süßer Genuss,
ein herzlicher Dank an die Gemeinde ist dabei ein Muss!
Bei der Modenschau, das ist doch klar,
tragen wir Haarreifen – selbst gemacht, hurra!
Martin, unser Praktikant, macht fröhlich mit,
hat tolle Ideen und ein kreatives Geschick!

Große Gefühle – kleine Herzen
Doch nicht nur Spaß steht auf dem Plan,
auch Gefühle sieht man sich genauer an.
Schon früh im Leben, das ist bekannt,
sind Emotionen stets zur Hand.
Im Miteinander, Tag für Tag,
machen Kinder viele Erfahrungen – ganz ohne Frag’.

Ein besonderes Highlight in letzter Zeit,
war Anke Obermayer – voller Herzlichkeit!
Mit wertvollen Tipps und Übungen fein,
half sie Kindern und uns, ruhiger zu sein.
Emotionen regulieren, mit Stress umgehen,
auch das kann man spielerisch verstehen.

Der Frühling zieht ins Land
Nun kehrt langsam Ruhe ein,
der Frühling lädt zum Staunen ein.
Bei Spaziergängen groß und klein,
sehen wir Blumen und Pflanzen gedeih’n.
Achtsam gehen wir damit um,
denn die Natur ist wichtig – das wissen wir nun!

Abschied und Neuanfang im Team der Lachtraube
Liebe Manuela, danke für deine Zeit,
für alles Gute und deine Freundlichkeit.
Für deinen Weg wünschen wir viel Glück,
auf dass er dir bringt nur Freude zurück!

Liebe Julia, herzlich willkommen zurück, das ist fein.
Schön, dass du wieder bei uns bist, so soll es sein!

Kinder & Jugend
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Kinder & Jugend

Der Pfarrkindergarten berichtet
Ab in die Schule!
Wir alle wissen in welch 
schnelllebiger Zeit wir uns be-
finden. Kaum hat das Kind sich 
im Kindergarten eingelebt, 
klopft schon die Schule an, 
um Kontakte zu knüpfen. So 
kommt es den Eltern oft vor. 
Dieser Übergang vom Kinder-
garten zur Schule verunsichert 
viele Eltern. „Ist mein Kind 
schon schulreif? Haben wir 
genug unternommen, unser 
Kind fit für die Schule zu ma-
chen? Wird im Kindergarten 
genug für die Schulvorberei-
tung unternommen?...“
Sich für die Schule vorzuberei-
ten, heißt sich für das Leben 
vorzubereiten. Immer wich-
tiger wird dabei die soziale 
Kompetenz der Kinder. Wie 
gehen wir miteinander um? 
Einfach ausgedrückt: Vom 

ICH zum WIR! Das beginnt im 
Kindergarten nicht erst im 
verpflichtenden letzten Kin-
dergartenjahr. Diese „Lebens-
schule“ startet mit dem ersten 
Kindergartentag. Aus einem 
gewohnten Umfeld in eine 
neue, unbekannte Umgebung 
zu kommen und Vertrauen 
zu neuen Bezugspersonen zu 
knüpfen, gehört von Anfang 
an dazu - egal wie alt die Kin-
der sind, wenn sie zu uns kom-
men. Das ist ein sehr großer 
Schritt, vor allem für die Eltern!
Ist das erst einmal geschafft, 
dann geht es erst richtig 
los. Erfahrungen in einer so 
großen Kindergruppe ma-
chen alle ja zum ersten Mal. 
Da gehören nicht nur schö-
ne Erlebnisse, wie Spiel und 
Spaß dazu... den Vormittag 
mit neuen Freunden verbrin-

gen… viele interessante und 
spannende Geschichten zu 
hören... Lieder zu singen und 
eine neue Welt zu entdecken. 
Da scheint nicht immer nur 
die Sonne. Nein, da kommt 
es auch zu Konflikten und 
Streit. Da kann es schon ein-
mal vorkommen, dass jemand 
grob wird, dass man traurig 
ist und weint. So, wie es eben 
ist im Leben! Was kann einem 
besseres passieren, als viele 
verschiedenste Erfahrungen 
zu sammeln - auch wenn sie 
nicht immer so sind, wie wir 
sie gerne hätten. Denn was 
so auf uns zukommt, können 
wir uns alle nicht aussuchen, 
sehr wohl aber, wie wir damit 
umgehen. Im Kindergarten 
lernen Kinder, wie Konflik-
te gut gelöst werden. Das 
kommt nicht von selbst und 

braucht neben guten Vorbil-
dern auch eine „Bedienungs-
anleitung“, die gemeinsam 
erarbeitet wird. Da auch hier 
Übung den Meister macht, 
sind wir dankbar über jede 
Herausforderung, die auf uns 
zu kommt. Und trotzdem sind 
die Kinder noch am Anfang ih-
rer Entwicklung und müssen, 
manchmal mehr, manchmal 
mal weniger, von uns Erwach-
senen unterstützt werden. 
WIR helfen den Kindern über 
die Steine des Lebens zu klet-
tern, WIR räumen sie nicht 
weg! Den Kindern das Gefühl 
zu geben, sie zu verstehen 
und für sie da zu sein, gerade, 
wenn es mal nicht so läuft, wie 
man es gerne hätte, das ist ein 
schönes Ziel…für zu Hause, 
für den Kindergarten, für die 
Schule und für das Leben!

Fotoshooting Bereit die Welt zu erobern Bereit für die Schule Bildungspartner

Girlspower Gemeinsam anpackenGemeinsam lernen



April 2025

1 / 202532

Kinder & Jugend

Das Theaterstück “Zwei 
Welten – Ein Zuhause“ ist 

ein Schulprojekt der Volks-
schule Leutschach, das die 
Bereiche kulturelle Bildung, 
Musik, Tanz und darstellen-
des Spiel miteinander ver-
bindet. Seit zwei Jahren ver-
anstaltet die Schule Projekte 
dieser Art, die alle Schülerin-
nen und Schüler der Volks-
schule aktiv einbeziehen und 
die Entwicklung ihrer krea-
tiven, sozialen und persönli-
chen Kompetenzen fördern. 

Umweltschutz, Grenzen 
und Gemeinschaft
Im Mittelpunkt stehen in 
diesem Jahr die Themen 
Umweltschutz, Grenzen und 
Gemeinschaft. Das Stück 
wurde von Prof.in Marlene 
Tscheppe, Lehrerin an der 
Volksschule Leutschach, ge-
schrieben. Sie achtete darauf, 
die Handlung kindgerecht, 
unterhaltsam und zugleich 
tiefgründig zu gestalten, um 
auf diese Weise Herausfor-
derungen aufzuzeigen und 

positive Haltungen zu ver-
mitteln.

Erzählt wird eine Geschich-
te von zwei getrennten Wel-
ten – von der Welt der Piraten 
über dem Wasser und von 
der Welt der Meeresbewoh-
ner in den Tiefen des Meeres. 
Aufgrund von Umweltpro-
blemen und Missverständ-
nissen müssen beide Welten 
ihre Grenzen überwinden 
und miteinander in Kontakt 
treten. Sie lernen, dass man 

durch Zusammenarbeit zum 
Ziel gelangt. 

In kurzer Zeit viel bewegt
Das Projekt wurde innerhalb 
von sechs Wochen umge-
setzt und umfasst neben der 
schauspielerischen und tän-
zerischen Gestaltung auch 
die aktive Mitwirkung der 
Kinder bei der Entwicklung 
des Bühnenbildes, der Kos-
tüme und der Gestaltung 
anderer Projektmaterialien 

wie beispielsweise der Pla-
kate und der Einladungen. 
Die Startklappe fiel gleich 
nach den Weihnachtsferien. 
Nach einem fairen Casting 
wurden die Rollen besetzt, 
es wurde fleißig gelernt und 
an der schauspielerischen 
Leistung gefeilt. Die Tänze 
und Lieder wurden im Musik- 
unterricht einstudiert, die 
Gymnastikgruppe trainierte 
im Bewegungs- und Sport-
unterricht, Masken und Kos-
tüme wurden entworfen und 
im Unterrichtsgegenstand 
Technik und Design sowie 
im Fach Kunst und Kreativi-
tät gefertigt. Holzschiffe und 
Korallenriffe stellen eine be-
eindruckende Kulisse dar. So 
manches gute Stück verlang-
te nach dem Einsatz weiterer 
begabter Familienmitglieder 
– wie auch viele der Piraten-
bekleidungen.

Kooperationen
Gespielt wurde das Stück am 
13. und 14. Februar 2025 im 
Knielyhaus Leutschach für 
die Leutschacher Kinder-
gärten und Schulen, aber 
auch für die Familien der 
wilden Piratencrews und 
der bezaubernden Meeres-
bevölkerung. Als Sponsor 
und Förderer des Theaterle-

Schulprojekt „Zwei Welten – ein Zuhause“
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Weihnachtsbazar
In der Adventzeit haben die 
Kinder der Volksschule Lan-
gegg gemeinsam mit ihren 
Eltern mit viel Liebe und Kre-
ativität kleine Weihnachts-
geschenke gebastelt. Diese 
wurden bei der Adventkranz-
weihe am Grenzübergang 
Langegg sowie beim Advent-
markt in Leutschach verkauft. 
Dank des großartigen En-
gagements der Familien und 
der Unterstützung der Be-
sucher und Besucherinnen 
konnte ein beachtlicher Rei-
nerlös erzielt werden, den die 
Eltern unserer Schule über-
reichten.
Diese großzügige Spende er-
möglicht uns Musicalbesuche 

Aus der Volkschule  Langegg 
und  Ausflüge für die Kinder 
zu finanzieren.

Wir Lehrerinnen möchten uns 
von Herzen für diese wertvolle 
Unterstützung bedanken.

Vogelschutz hautnah erle-
ben – Nistkästenbau
Jedes Jahr besucht die Steier-
märkische Berg- und Natur-
wacht unsere Schule, um ge-
meinsam mit der dritten und 

vierten Schulstufe Nistkästen 
zu bauen. Dieses bewährte 
Projekt verbindet handwerkli-
ches Arbeiten mit wertvollem 
Wissen über die Natur. Mit gro-
ßer Begeisterung hämmern 
und schrauben die Kinder un-
ter fachkundiger Anleitung. 
Sie lernen, warum Nistkästen 
wichtig sind und worauf es 
beim Aufhängen ankommt. 
Jedes Kind darf den selbst ge-
bauten Nistkasten mit nach 
Hause nehmen und so auch 
im eigenen Garten einen Bei-
trag zum Vogelschutz leisten.
Ein herzliches Dankeschön an 
die Berg- und Naturwächter 
für ihr Engagement! Wir freu-
en uns schon jetzt auf den Be-
such im nächsten Jahr!

bens konnte der Rotaryclub 
Leibnitz unter dem Vorsitz 
von Peter Masser gewon-
nen werden. Auch der Erlös 
des Weihnachtsmarktes am 
Weingut Masser floss in die 
Materialien der Kulisse. Wir 
dürfen nun eine Soundbox 
mit zwei Mikrofonen unser 
Eigen nennen. Die Marktge-
meinde Leutschach stellte 
den Saal kostenlos zur Verfü-
gung und das köstliche Buf-
fet im Anschluss wurde vom 
Elternverein der Leutscha-
cher Schulen bereitgestellt.

Als Ehrengäste durfte ne-
ben Bürgermeister Erich 
Plasch auch die Dirin Bianca 
Kremser, Clusterleiterin der 
Mittelschulen Leutschach 
und Gamlitz, begrüßt wer-
den. 

Profin Kasilda Bedenk ver-
trat den Verein der österrei-
chisch-slowenischen Freund-
schaft. Die Idee, das Thema 
Grenze mit Kindern zu bear-
beitet, stammt von ihr. 

Ein wunderbares Projekt, 
das deshalb gelungen ist, 
weil viele Menschen respekt-
voll zusammengearbeitet 
haben.  

Es wird fleißig geschraubtWissenswertes über heimische Vögel 
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Mittelschule Leutschach
Boys Day 2024
Am 14. November fand der 
Boys Day statt. An diesem Tag 
konnten Burschen im Alter 
zwischen 12 und 18 Jahren 
in Berufe aus dem sozialen, 
pädagogischen und pflege-
rischen Bereich schnuppern. 
Diese Aktion soll männliche 
Jugendliche motivieren ge-
schlechteruntypische Berufe, 
wie etwa Volksschullehrer, für 
ihren Ausbildungsweg in Be-
tracht zu ziehen. 
Unsere Burschen besuchten 
heuer folgende Institutionen 
und Einrichtungen: 
VS Leutschach 
VS Langegg 
Pfarrkindergarten Leutschach 
Wiki Naturparkkindergarten Glanz 
Kindergarten Lachtraube
Gebak GmbH Leutschach 
Wir bedanken uns recht herz-
lich bei allen Beteiligten für 
die Zusammenarbeit!

Fachschule Burgstall stellt 
sich vor
Im November besuchten 
uns Frau Direktorin Maria 
Haring-Weigl und drei Schü-
ler:innen von der Fachschule 
Burgstall und stellten uns ihre 
Schule und die vielen Ausbil-
dungsmöglichkeiten an der 
weiterbildenden Schule vor. 
Im Fokus stehen die Land- und 
Ernährungswirtschaft und der 
praxisnahe Unterricht. 
Wir bedanken uns recht herz-
lich für den Besuch und die 
Schulvorstellung!

Adventmarkt 2024 
Am 24. November fand der 
Adventmarkt des Elternver-
eins der Leutschacher Schu-
len statt. Die MS Leutschach 
war natürlich mit dabei. Un-
sere Gastrohotspots-Gruppe 
bot an ihrem Stand selbst-
gemachte Köstlichkeiten an 
und unser Popchor sorgte 
für musikalische Umrah-
mung.

Adventskalender
Vielen lieben Dank an den 
Tourismusverband Südsteier-
mark für die tollen Adventska-
lender! Unsere Schüler:innen 
haben sich sehr gefreut.

Tag der offenen Tür 2024  
DAS war unser Tag der offe-
nen Tür!
Einen Tag an der MS Leut-
schach erleben! Die Schü-
ler:innen der Volksschulen 
Leutschach und Langegg be-
suchten uns am 28. Novem-
ber und erlebten einen Tag 
an unserer Schule. An einigen 
Stationen bekamen die Volks-
schüler:innen einen Einblick 
in den Unterricht an unserer 
Schule. Es war für alle etwas 
dabei.
Vielen lieben Dank für den 
Besuch und hoffentlich bis 
bald!

Ö.L.R.G. Weihnachtskiste
Auch heuer sammelten wir an 
der Schule Geschenke für be-
dürftige Kinder in Österreich 
und Osteuropa. Davy Koller, 
der Präsident der Ö.L.R.G., be-
suchte uns heute persönlich, 
um die Geschenke abzuholen. 
Er bedankt sich herzlichst bei 
allen Schüler:innen für die vie-
len Geschenke, die auch wun-
derschön verpackt waren. 
Wir hoffen, dass wir einigen 
Kindern einen kleinen Traum 
erfüllen konnten.

Spendenaufruf für Tiere in 
Not 2024
Alle Jahre wieder wollen die 
Schüler:innen der MS Leut-
schach ein sichtbares Zeichen 
setzen, indem Sach- und Fut-
terspenden für Hunde und 
Katzen gesammelt werden. 
In der Weihnachtszeit sam-

melten unsere Schüler:innen 
Spenden für Hunde und Kat-
zen. Gesammelt wurde für das 
Tierheim Adamhof (Leibnitz) 
und für das Hundeshelter in 
Zadar (Kroatien). Die Spen-
den wurden persönlich von 
unserer Lehrerin Frau Sonja 
Stelzl im Tierheim Adamhof 
übergeben und die Spenden 
für das Shelter in Zadar brach-
te Herr Herbert Ferstl persön-
lich nach Kroatien.

Schultrikots
Auch heuer hatten unsere 
Schüler:innen wieder Gele-
genheit unsere eigenen Sport-
dressen zu bestellen. Wir be-
danken uns herzlichst bei der 
Raiffeisenbank Leutschach, 
die uns auch heuer beim An-
kauf wieder unterstützt hat.
Unsere Schüler:innen freuen 
sich sehr über die Trikots!

Besuch der FS Burgstall Adventmarkt 2024

Adventkalender Tag der offen Tür ÖLGR Weihnachtskisten

Spendenaufruf für Tiere in Not Schuldressen PTS Leibnitz
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PTS Leibnitz - Tag der offe-
nen Tür
Unsere 4a war heute zu Gast 
in der Polytechnischen Schule 
Leibnitz! 
Beim Tag der offenen Tür 
wurden unsere Schüler:innen 
nicht nur durch das Schulhaus 
geführt, sondern erhielten an 
vielen Stationen einen praxis-
nahen Einblick in die Schwer-
punkte der Polytechnischen 
Schule. 
Vielen Dank für die Einladung!

Süße Überraschung
Mitte Dezember gab es für die 
gesamte Schulgemeinschaft 
eine süße vorweihnachtliche 
Überraschung. Für alle Schü-
ler:innen gab es köstliche 
selbstgemachte Crêpes am 
Vormittag. Alle haben sich 
sehr gefreut - es war sehr, sehr 
lecker! 
Vielen lieben Dank an Frau 
Böhmer, Frau Jahn und an die 
Helferinnen aus der 4a für die 
süßen Köstlichkeiten!

Weihnachtlicher Rundgang
Am 13. Dezember besuchten 
einige Schüler:innen das Se-
niorenpflegeheim GEBAK am 
Rosenberg in Leutschach. Un-
sere Schüler:innen verbrach-
ten dort nicht nur Zeit mit den 

Kinder & Jugend

Senior:innen, sondern brach-
ten viel Freude mit. Es wurde 
gesungen, musiziert, Gedich-
te vorgetragen und natürlich 
auch die ein oder andere Köst-
lichkeit gemeinsam gegessen. 
Am Heimweg machte der Pop-
chor einen kleinen Zwischen-
stopp bei der Gemeinde und 
wünschte Frohe Weihnachten 
und überraschte die Mitarbei-
ter:innen mit einem kleinen 
Konzert. Wir bedanken uns für 
die Gastfreundschaft und für 
die gute Zusammenarbeit.

Weihnachtsgottesdienst 
2024 
Die besinnliche Weihnachts-
zeit sowie die Weihnachtsfe-
rien näherte sich im Eiltempo. 
Aus diesem Grund versam-
melte sich die gesamte Schul-
gemeinschaft in der Kirche 
in Leutschach, um einen 

Moment lang innezuhalten 
und einen Weihnachtsgottes-
dienst zu feiern. Diese schöne 
Feierlichkeit wurde mit vielen 
Beiträgen unserer talentierten 
Schüler:innen umrahmt. Wir 
bedanken uns herzlichst bei 
Herrn Pfarrer Marius Martinas 
und allen mitwirkenden Schü-
ler:innen und Lehrpersonen 
für diese schöne Zeremonie.

Vorlesestunde
Die 1b Klasse lud die 3. Klasse 
der Volksschule, mit ihrer Klas-
senlehrerin Frau Maurer, zu 
einer weihnachtlichen Vorle-
sestunde ein. Es wurden weih-
nachtliche Geschichten vor-
gelesen und natürlich auch 
Weihnachtskekse gemeinsam 
genascht.

Skikurs 2024
Die zweiten Klassen verbrach-
ten die Woche vor den Weih-
nachtsferien auf Skikurs auf 
der Tauplitzalm. Wie auch die 
Jahre zuvor nächtigten wir 
mitten im Skigebiet im Holl-
haus und genossen die köst-
liche Verpflegung. Das Wetter 
spielte auch wieder mit und 
wir hatten jeden Tag traum-
hafte gute Bedingungen. Alle 
Schüler:innen hatten gro-
ßen Spaß und das Skifahren 
klappte auch bei den Anfän-
ger:innen schon nach kurzer 
Zeit prima!
Für ausreichend Spaß nach 
dem Skifahren wurde natür-
lich auch gesorgt. Egal ob 
Kinoabend, Spieleabend, Ta-

lentshow, Nachtwanderung 
oder Musik von unserem Har-
monika-Duo - da war für je-
de/n was dabei!

PTS Gleinstätten stellt sich 
vor
Im Jänner besuchte uns Herr 
Raudner von der PTS Glein-
stätten und stellte unserer 
4a die Polytechnische Schule 
und ihre Schwerpunkte vor. 
Das Lernen für die Praxis und 
das Sammeln von praktischen 
Erfahrungen stehen im Vor-
dergrund. 
Wir bedanken uns herzlichst 
für den Besuch und die Prä-
sentation!

Leseratten aufgepasst! 
Unsere Jungautoren präsen-
tieren stolz „Bis dass der Tod 
euch scheidet“

Im Jänner war in der Ausgabe 
des Magazins “Spot” eine Kri-
minalgeschichte unserer 3ab 
zu finden. Bedanken möchten 
wir uns in diesem Zusammen-
hang bei “Mehr als Lesen” für 
die Veröffentlichung!

HLW/FSB Mureck stellt sich 
vor
Am 23. Jänner hatte unsere 4. 
Klasse eine weitere Schulvor-
stellung. Die HLW/FSB Mureck 
besuchte uns in Leutschach 
und präsentierte unseren 
Schüler:innen die unzähligen 
Bildungs- und Ausbildungs-
möglichkeiten an der Schule. 
Wir bedanken uns herzlichst 



Vorlesestunde

Süße Überraschung Weihnachtlicher  
Rundgang

Weihnachtsgottesdienst

Schikurs 2024

PTS Gleinstätten stellt sich vor HLW FS Mureck
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für den Besuch und die inter-
essante Vorstellung!

Lehrberufsmesse
Am 7. Feburar besuchten 
wir die von der Marktge-
meinde Gleinstätten orga-
nisierte Lehrberufsmesse 
„Wirtschaft trifft Lehrlinge“ 
in der MS Gleinstätten. Prä-
sentiert wurden 14 regionale 
Top-Unternehmen und die 
PTS Gleinstätten. Es gab viele 
interaktive Möglichkeiten die 
verschiedenen Lehrberufe 
kennenzulernen.

„Lesen in der Schachtel“
Mit viel Kreativität und Liebe 
zum Detail haben die Schü-
ler:innen der 1b ihre Lieb-
lingsbücher in Schuhkartons 
zum Leben erweckt. Ob span-
nende Abenteuer, fantasti-
sche Welten oder berührende 
Geschichten – jede Schachtel 
erzählt ihre eigene Geschich-
te!
Es war toll zu sehen, wie un-
terschiedlich die Buchvorstel-

lungen wurden und wie viel 
Mühe alle hineingesteckt ha-
ben. So macht Lesen richtig 
Spaß!
Welches Buch würdet ihr 
in eine Schachtel packen? 
Schreibt es in die Kommenta-
re!

Workshop zum Thema 
Sucht & Prävention in der 
4A 
Am 12. Februar hatten wir ei-
nen spannenden Workshop 
vom Jugendzentrum WAVE 
bei uns an der Schule! Ge-
meinsam haben wir uns mit 
dem wichtigen Thema Sucht 
& Prävention auseinander-
gesetzt. Wie entsteht eine 
Sucht? Welche Gefahren gibt 
es? Und vor allem – wie kön-
nen wir uns schützen? Unsere 
4A Klasse hat viel gelernt und 
diskutiert! 
Ein großes Dankeschön an das 
Team vom Jugendzentrum 
„WAVE“ für den interaktiven 
und informativen Workshop!

Uraufführung: „Zwei Wel-
ten – Ein Zuhause“
Unsere beiden ersten Klassen 
hatten die besondere Ehre, 
die Uraufführung des Thea-
terstücks „Zwei Welten – Ein 
Zuhause“ der Volksschule 
Leutschach im Kniely Haus zu 
besuchen! In dem spannen-
den Stück ging es um mutige 
Piraten, große Abenteuer und 
die wichtige Botschaft des 
Umweltschutzes.
Die Kinder waren begeistert 
von der mitreißenden Ge-
schichte und den eindrucks-
vollen Szenen. Ein großes 
Dankeschön an die Volksschu-
le für die Einladung – es war 
ein unvergessliches Erlebnis!

Erste-Hilfe-Kurs 
Vom 10. - 14. Februar nahm 
die 4. Klasse an einem 
16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs 
teil, geleitet von Herrn Tobi-
as Haubenwallner. In prakti-
schen Übungen lernten die 
Schüler:innen, wie man in 
Notfällen richtig handelt – 

denn Erste Hilfe kann Leben 
retten! 
Besonders toll: Mit diesem 
Kurs haben die Schüler:innen 
die Erste-Hilfe-Ausbildung für 
den Führerschein bereits ab-
geschlossen!

Theaterausflug nach Graz – 
„Das Neinhorn“
Unsere ersten und zweiten 
Klassen hatten einen aufre-
genden Tag im Next Liberty 
in Graz! Gemeinsam erlebten 
sie das bezaubernde Theater-
stück „Das Neinhorn“, eine hu-
morvolle Geschichte über ein 
kleines Einhorn, das einfach 
nicht „Ja“ sagen will.
Ein toller Ausflug voller La-
chen, Fantasie und Theater-
magie!

Besuch für unsere Media- 
tourismus-Gruppen
Am Dienstag nach den Se-
mesterferien hatten unsere 
Schüler:innen Gelegenheit, 
Frau Claudia Peschmann, 
Verantwortliche für Online- 

Workshop Sucht und PräventionLesen in der SchachtelLehrberufsmesse

Erste Hilfe Kurs Theaterausflug nach Graz Besuch für unsere Mediatourismusgruppe
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Marketing beim Tourismus-
verband Südsteiermark, zu 
treffen. Gemeinsam sprachen 
wir über Social Media, Cont-
ent-Strategien und Reichwei-
te – und natürlich über zu-
künftige Projekte und Videos 
in und über unsere Region! 
Die Inputs und Tipps aus der 
Praxis waren für unsere Schü-
ler:innen besonders wertvoll.
Ein großes Dankeschön an 
Frau Peschmann für den Aus-
tausch! Wir freuen uns auf 
kommende Kooperationen! 

Märchenhafte Kreativität in 
der 1a!
Die Schüler:innen der 1a-Klas-
se haben mit viel Liebe und 
Fantasie eigene Märchenkis-
ten gebastelt! Darin stecken 
wundervolle Märchen, die sie 
voller Stolz vorgestellt haben.
Ob mutige Helden, magi-
sche Wesen oder zauberhafte 
Abenteuer – die Kinder haben 

ihrer Kreativität freien Lauf ge-
lassen und uns mit ihren Ge-
schichten verzaubert.

Fasching 2025 in Leut-
schach
Ein kunterbunter Faschings-
tag voller Spaß und guter Lau-
ne! 
In der großen Pause gab es 
köstliche Krapfen – ein großes 
Dankeschön an die Gemein-
de! Danach zog der Faschings-
zug fröhlich zur Feuerwehr, 
wo alle Schulen und der Chor 
mit tollen Beiträgen für beste 
Unterhaltung sorgten.
Bei herrlichem Wetter wurde 
gefeiert, gelacht und getanzt 
– ein Fasching, wie er im Bu-
che steht!

Spannender Vortrag für 
unsere 3. & 4. Klassen! 
Am 13. März hatten wir die 
Ehre, Staatsanwalt Mag. 
Hansjörg Bacher und Oliver 

Kölli (Abteilungsleiter der 
Bildungsregion Südweststei-
ermark) an unserer Schule 
begrüßen zu dürfen. 
Thema des Vortrags: „Recht 
& Strafmündigkeit in Öster-
reich ab 14“.
Unsere Schüler:innen erfuh-
ren aus erster Hand, welche 
Rechte und Pflichten sie ha-
ben und welche Konsequen-
zen strafrechtlich ab dem Al-
ter von 14 Jahren gelten. Eine 
spannende und lehrreiche 
Veranstaltung mit vielen in-
teressanten Fragen und Dis-
kussionen!
Ein großes Dankeschön an 
unsere Gäste für ihre wert-
vollen Einblicke!

MS Leutschach beim An-
tenne Steiermark Snowday!
Was für ein Tag auf der 
Schladminger Planai! Beim 
Antenne Steiermark Snow-
day erlebten über 3.500 

Schülerinnen, Schüler und 
Lehrlinge aus der ganzen Stei-
ermark einen unvergesslichen 

Skitag – darunter auch die MS 
Leutschach!
Neben frühlingshaften Pisten-
bedingungen auf den 123 Kilo-
metern der 4-Berge-Skischau-
kel sorgte ein besonderes 
Highlight für Begeisterung: 
Überraschungsgast Oimara 
rockte die Bühne mit seinem 
Megahit „Wackelkontakt“.
Ein Tag voller Action, Musik und 
bester Stimmung – wir freuen 
uns schon aufs nächste Jahr!

planungsbuero@hiesleitner.at www.hiesleitner.at

Märchenhafte Kreativität in der 1a Fasching 2025 Spannender Vortrag für die 3. & 4. Klassen
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Die Musikschule Mureck 
wurde 1975 gegründet 

und feiert heuer ihr 50-jäh-
riges Jubiläum. Im Zuge der 
Musikschulreform wurde 
1999 eine Dislozierung der 
Musikschule Mureck in Leut-
schach eröffnet und ist seit-
her ein verlässlicher Partner 
im Musikschulverband mit 

ca. hundert Schülerinnen 
und Schülern. Aus diesem 
Grund gibt es Veranstaltun-
gen in allen Unterrichtsor-
ten. In Leutschach wird das 
25-Jahr Jubiläum aus orga-
nisatorischen Gründen heu-
er mitgefeiert. Die nächsten 
beiden Jubiläumsveranstal-
tungen in Leutschach sind 
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LEUTSCHACH

mi

30
apr

2025

  VOLKSMUSIK-
  ABEND

Weitere Informationen unter:
www.ms-mureck.at  |  office@ms-mureck.at  |  0664 13 09 949

die schüler:innen und Lehrer:innen
freuen sich auf ihren besuch.

Um 18:30 Uhr 
im knielyhaus leutschach

Rebenlandsaal 

LEUTSCHACH

do

05
jun

2025

  JUBILÄUMS-
  KONZERT 

Weitere Informationen unter:
www.ms-mureck.at  |  office@ms-mureck.at  |  0664 13 09 949
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im knielyhaus leutschach

Rebenlandsaal 

50 Jahre Musikschule Mureck und 
25 Jahre Musikschule Leutschach

ein Volksmusikabend am 
Mi, 30.04.2025 um 18:30 Uhr 
und ein Jubiläumskonzert 
am Do, 05. Juni 2025 um 
18:30 Uhr, beide im Kniely-
haus. Den Abschluss bildet 
ein Kirchenkonzert am Sa, 
20. Dezember 2025 um 17 
Uhr in der Pfarrkirche Leut-
schach. Zu allen diesen 

Veranstaltungen laden wir 
Sie sehr herzlich ein. Ich be-
danke mich bei der Markt-
gemeinde Leutschach für 
die Unterstützung über die 
vielen Jahre und bei allen 
Eltern für das Vertrauen in 
unsere Bildungseinrichtung.

Günther Pendl
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Neujahrsgeigen und 
Neujahrssammlungen: Ein 
toller Erfolg
Anfang des Jahres waren zahl-
reiche Abordnungen des Mu-
sikvereins zum Neujahrsgei-
gen und Neujahrssammeln im 
gesamten Gemeindegebiet 
unterwegs. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Haushalten, 
die uns freundlich die Türen 
öffneten und unseren Verein 
mit einer Spende unterstütz-
ten. Die hier geleistete finan-
zielle Hilfe ist ein wertvoller 
Beitrag für unseren Musik-
verein und trägt maßgeblich 
dazu bei, unsere Projekte und 
die Weiterentwicklung des 
Vereins sowie die Jugend zu 
fördern.

Einstandsfeier Jungmusiker

Ein besonderes und in der 
Vereinsgeschichte bislang 
einzigartiges Ereignis stand 
kürzlich an: Zwei Jungmusi-
ker, Sebastian Albrecher und 
Simon Onuk-Körbler, feierten 
ihren Einstand im Musikver-
ein Leutschach. Zu diesem 
Anlass wurde nicht nur kuli-
narisch groß aufgetischt, son-
dern auch eigens eine Son-
derabfüllung eines Spritzers 
kreiert, die für diesen Anlass 
ausgeschenkt wurde. Auch 
beim Frühlingskonzert 2025 

Musikverein Leutschach

wird diese zum Verkauf ange-
boten. Ein Teil des Verkaufs- 
erlöses wird direkt der Ju-
gendarbeit des Musikvereins 
zugutekommen. Wir danken 
den beiden Jungmusikern für 
ihre genialen Ideen und ihren 
Enthusiasmus und wünschen 
ihnen weiterhin viel Freude 
und Spaß im Musikverein 
Leutschach

Musikverein unter neuer 
organisatorischer Leitung
Im März fand die Jahreshaupt-
versammlung des Musikver-
eins statt, bei der ein neuer Vor-
stand gewählt wurde. Joachim 
Kirischitz übergab das Amt des 
Obmanns an Harald Poschar-
nik, der nun gemeinsam mit 
seinen Stellvertreterinnen Kat-
harina Plasch und Corina Sau-
er den Verein führen wird. Die 

musikalische Leitung bleibt in 
den bewährten Händen unse-
res geschätzten Kapellmeisters 
Joachim Kirischitz, der weiter-
hin von Robert Kopf als seinem 
Stellvertreter unterstützt wird. 
Als Kassiererinnen wurden Ma-
risa Grill und Selina Pronegg 
bestätigt. Der Vorstand be-
grüßt zudem einige neue, jun-
ge Gesichter in seinen Reihen, 
die den Verein auf organisato-
rischer Ebene bereichern und 
mit frischen Ideen beflügeln 
werden.
Gleichzeitig bot dieser Abend 
den besonderen Rahmen, um 
Mitglieder des Vereines für ihr 
ehrenamtliches Engagement 
zum Wohle der steirischen 
Blasmusik auszuzeichnen 
und ihnen für ihren Einsatz zu 
danken. Folgende Ehrenzei-
chen wurden, im Beisein von 
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Bezirksobmann Johann May-
er und Bürgermeister Erich 
Plasch, verliehen:
•	 BIRNSTINGL Tobias: Ehrenzeichen 

15 Jahre in Silber
•	 KOPF Robert: Ehrenzeichen 25 

Jahre in Silber-Gold
•	 HACK Hermann: Ehrenzeichen 50 

Jahre in Gold
•	 SCHANTL Alois: Ehrenzeichen 60 

Jahre in Gold
•	 POSCHARNIK Harald: Ehrennadel 

in Silber
•	 SAUER Corina: Verdienstkreuz in 

Bronze am Band
Wir sind stolz, so viele moti-
vierte und treue Musiker:innen 
in unserer Gemeinschaft zu ha-
ben und freuen uns auf all die 
schönen Momente, die wir ge-
meinsam erleben werden!

Mit musikalischen Grüßen,
für den Musikverein,

Corina Sauer (Obmann-Stvr.in)
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Steirische Frauenbewegung Leutschach an der Weinstraße

Rückblick auf das Jahresen-
de 2024
Adventmarkt, am Sonntag, 
dem 8. Dezember 2024
Bei wunderschönem Winter-
wetter mit Sonnenschein durf-
ten wir eine sehr große Zahl 
an Besuchern begrüßen. Wie 
immer, waren unsere Kekse im 
Handumdrehen ausverkauft. 
Aber so soll es sein. Der Erlös 
dient ja einem guten Zweck.                    
Für die musikalische Umrah-
mung unseres Adventmarktes 
sorgte in bewährter Weise eine 
Bläsergruppe des Musikverei-
nes Leutschach.
Uns angeschlossen haben sich 
auch heuer wieder die Eltern 
und Kinder der Volksschule 
Langegg, mit einem Stand, 
an dem sehr schöne Bastelar-
beiten der Kinder angeboten 
wurden.
Ich bedanke mich ganz herz-
lich bei meinem Vorstand und 
jenen treuen Mitgliedern und 
Freunden, die uns jedes Jahr 
verlässlich helfen und uns mit 
ihren Bäckereien, gestrickten 
Socken, Seifen, Tees sowie 
Wein- und Saftspenden usw. 
unterstützen.

Es kommt von Herzen:
Den Erlös vom Adventmarkt 
haben wir bis Dato folgender-
maßen verwendet:
•	 Unterstützende Spende 

Musikverein Leutschach – 
Euro 1.000,00.

•	 Für ein Kind in Leutschach, 
Zuzahlung für Therapie-
kosten -  Eur 450,00.                                                                   

•	 Buskostenzuschuß für 
eine Grazfahrt der Erst-
kommunionkinder von 
Leutschach - Euro 150,00.

„Weihnachstkiste“-Samm-
lung Ö.L.R.G.                                                                                                                                    
An Spendengeldern kamen 
Euro 1.046,00 zusammen. 
Mit diesem großen Betrag 
konnte eine enorme Men-
ge an Bekleidung,  Schuhen, 
Schulartikel, Spielzeug, Sü-
ßigkeiten und Hygieneartikel 
eingekauft werden. Zusätzlich 
wurde wunderschöne, selbst 
geschneiderte Kinderbeklei-
dung gespendet, weitere Be-
kleidung, Inkontinenzwindeln 
und fertig verpackte Geschen-
ke gebracht.
Insgesamt konnten Anfang 
Dezember Herrn Dave Koller 
52 mit Liebe verpackte Weih-
nachtspackerl übergeben 
werden. 
Lebensmittelspenden für 
Vinzimarkt Leibnitz

Zweimal ein vollgepackter 
Renault Clio. So viele Lebens-
mittel – im Wert von ca. 450,00 

Euro - konnten kurz vor Weih-
nachten dem Vinzimarkt über-
geben werden. 
Ein ganz großes Dankeschön 
an alle Unterstützer für euer 
Vertrauen und eure großar-
tige Hilfsbereitschaft!!                

Wir gratulieren unserem 
Mitglied Helene Lanzl!

80 Spielerinnen nahmen 
am 8. März beim vierten Be-
zirks-Preisschnapsen der 
VP-Frauen in Tillmitsch teil. 
Danke Helene Lanzl, Grete 

Pettauer und Hilde Seewald 
für die Teilnahme. Bis spät in 
die Nacht wurde um die vor-
dersten Plätze gespielt. Helene 
Lanzl erreichte heuer den ver-
dienten dritten Platz.

Vorschau für 2025:
26. Juli 2025: Fahrt zu „Sa-
turday Night Fever“ nach Mör-
bisch.
16. November 2025: Fahrt 
nach Wien - Weihnachtsmarkt 
Spittelberg und Musical „Ma-
ria Theresia“ (Nachmittagsvor-
stellung) im Ronacher.
Die Musicalfahrten erfolgen in 
Zusammenarbeit mit Kultur-
service Lonsperch.
Dezember 2025: Weihnachten 
wieder einmal anders – Fahrt 
nach Stübing zu „Tannengraß 
und Lebzeltstern“.

Der Vorstand der 
VP-Frauen wünscht euch 

allen viel Gesundheit und 
ein gesegnetes Osterfest 

im Kreise eurer Lieben

Vereinsleben
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Landjugend Leutschach an der Weinstraße
Unser Landjugend Jahr star-
tet mit unserer Generalver-
sammlung im Knielyhaus 
Leutschach, wobei wir uns 
anschließend noch beim Be-
zirksvorstand und bei Herr 
Elsing, Herrn Schuller und 
Herrn Ully für das Dabeisein 
bedanken möchten. Eben-
falls wurde heuer ein neuer 
Vorstand gewählt und aus 
diesem Grund auch ein gro-
ßes Dankeschön an den alten 
Vorstand und euer großes 
Bemühen in den letzten Jah-
ren. Wir dürfen Leiterin Aylin 
Weiland und Obmann Bene-
dikt Masser gratulieren, wel-
che die Landjugend in den 
nächsten Jahren mit neuen 
kreativen Ideen, Freude und 
Humor leiten werden. 
Auch dürfen wir heuer am 
19. April wieder unser Oster-
feuer veranstalten. Für Un-
terhaltung, Speiß und Trank 
ist natürlich gesorgt. 
Falls Sie uns unterstützen 
möchten, bitten wir Sie 
darum Ihre Strauch- und 
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Baumabschnitte selbstän-
dig auf die Schloßwiese in 
Leutschach zu bringen. Wir 
bitten darum, keine Batte-
rien, Nägel und ähnliches 
auf dem Haufen abzulagern, 
Dankeschön. 

Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Tagesmutter*vater und Kinderbetreuer*in

Ausbildungsstart

www.tagesmuetter.co.at

Termine 2025/26:
Kalsdorf 2.10.2025  I Barbara Brinner I 0316 / 671 460-325
Gleisdorf 5.11.2025 I Barbara Brinner I 0316 / 671 460-325
Graz 12.1.2026 I Petra Macher I 0316 / 671 460-316

Unsere Lehrgänge starten an drei Standorten!

Gütesiegel Ausbildungslehrgänge für Tagesmütter/-väter
verliehen von der Bundesministerin für Frauen, Familie, Jugend

und Integration
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Perchten schauen und Perchtenlauf
Am 05. Dezember 2024 

fand das erste Mal ein 
„Perchten schauen“ für unse-
re Kleinsten in der Gemein-
de statt.  Die Kinder konn-
ten in ruhiger Atmosphäre 
die Perchten kennenlernen. 
Es konnten Fragen gestellt 
werden, Masken konnten 
probiert und angefasst wer-
den. Zum Abschluss kam 
noch der Nikolaus mit sei-
nen Perchten. Der Nikolaus 
erzählte eine Geschichte 
und jedes Kind bekam ein 
Nikolaussackerl. Ein großes 
Dankeschön für die Spende 
der Sackerln für das „Perch-
ten schauen“ an Pflasterung 
Lanzl Stefan.
Der jährliche Perchtenlauf 
fand am 07. Dezember 2024 
in Leutschach statt. 
15 Gruppen mit circa 250 
Perchten verwandelten un-
seren Hauptplatz in einen 
schaurigen Schauplatz und 
begeisterten damit Alt und 
Jung.
Unser Perchtenlauf bringt zu 
einer eher ruhigeren Zeit viele 

Besucher von Nah und Fern, 
wodurch unser Ort sowie 
auch die Wirtschaft belebt 
werden.  An KunterBunt – Jen- 
nifer Kos-Mercnik ergeht ein 
großes Dankeschön für die 
Spende der Sackerln. 
Durch die Weinspende von 
Albrecher-Muhri, Weingut 
Dillinger, Weingut Kogler, 
Weingut Trunk und Buschen-
schank Ruadl konnten wir 
wieder einen köstlichen 
Glühwein genießen, danke 
dafür.  
Die Schmiernberg Teifln 
möchten sich bei allen Spon-
soren, Helfern, der Marktge-
meinde Leutschach – vertre-
ten durch Herrn Bgm. Erich 
Plasch, bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Leutschach - ver-
treten durch Herrn Willi Trunk, 
dem Steyr Club – vertreten 
durch Herrn Mario Cermenek 
- und allen Zusehern recht 
herzlich bedanken. Ohne all 
diese helfenden Hände und 
Unterstützer, könnte so eine 
Veranstaltung nicht zustande 
kommen. 

Ankündigung
Da wir heuer mit neuen Mas-
ken und teilweise neuen Fel-
len ausgestatten sind, nutzen 
wir das „Perchten schauen“ 
um unsere neuen Masken zu 
präsentieren. Das ganze wird 
am 5. Dezember über die 
Bühne gehen. Unser traditio-
nelle Perchtenlauf ist heuer 
mit den 6. Dezember fixiert. 
Wir freuen uns auf euch, der 

Perchtenverein.  

Steyrclub: Adventkranzsegung in Langegg
Die grenzüberschreitende 
Adventkranzsegnung in Lan-
gegg ist seit Jahren eine ge-
lebte Tradition der Nachbar-
schaft und des Brauchtums. 
Auch in diesem Jahr veran-

staltete der Steyr-Club unter 
der Leitung von Obmann Ma-
rio Cermenek gemeinsam mit 
Pfarrer Josef aus Leutschach 
und Pfarrer Maček aus Juri 
eine stimmungsvolle Weihe, 

die zahlreiche Besucher mit 
ihren Adventkränzen anzog.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgten der Kirchen-
chor Juri und die Kinder der 
Volksschule Langegg unter 

der Leitung von Direktorin 
Gabi Plasch.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Sponsoren sowie 
dem engagierten Team des 
Steyr-Clubs und allen Helfern.

Vereinsleben
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Das neue Jahr beginnt im-
mer sehr ereignisreich 

und arbeitsintensiv für den 
ÖKB Leutschach a.d.W.! Mit 
der alljährlichen Haussamm-
lung und dem Kartenverkauf 
für unseren traditionellen 
ÖKB Ball! 

Ein herzliches Dankeschön 
an alle die uns so freundlich 
empfangen und unterstützt 
haben, sei es mit Geld oder 
Sachspenden! 
Aufgrund zahlreicher Termin-
kollisionen mussten wir un-
seren Ball auf den 15. Februar 
verschieben! Aber nichtsdesto-
trotz durften wir wieder ein vol-
les Haus verbuchen, mit unse-
rer traditionellen ÖKB Jugend 
Disco und erstmals mit Sektbar 
im Raum der Landjugend, die 
ihn dankenswerterweise zu 
Verfügung gestellt hat. 
Auch einige Ehrengäste 
durfte Obmann Stefan Mül-
ler begrüßen: Bürgermeister 
Erich Plasch, Pfarrer Marius 
Martinas, Schlossherr Herbert 
Rauch-Hoephffner. Auch Ab-

ordnungen der Ortsverbände 
Wolfsberg, Gamlitz  und St. 
Andrä/Höch gaben sich ein 
Stelldichein. 
Ein großer Dank geht an alle 
Mitglieder des ÖKBs die mit-
geholfen und mitgearbeitet 
haben, so dass wir unseren 
traditionellen Ball für die Be-
völkerung von Leutschach 
a.d.W. so hervorragend abhal-
ten konnten.  
Auch einige Kameradinnen 
und Kameraden durften wir 
herzlich zum runden Geburts-
tag gratulieren Peter Masser 
und Karl Puschnik zum 80er; 
Helmut Ledineg zum 70er;
Vizebgm. Reinhold Elsnig, 
Arnold Skergeth, Herbert 
Germuth  &  Maria Maier 
zum 60er; 

Günther Plosnik zum 50er 
und  Heidi Lux  zum 40er. 

Somit möchte ich allen einen 
schönen Start ins Frühjahr 
und allen frohe Ostern wün-
schen! 

Obmann Müller Stefan

www.vermessung-legat .at

A-8435 Wagna 
Oberleitringer Straße 31 
T: +43 (0)3452 | 82534-0

INGENIEURKONSULENTEN 
FÜR VERMESSUNGSWESEN

60. Geburstag Herbert Germuth

Vereinsleben
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Berg- und Naturwacht: Wir informieren – schützen –       pflegen – erhalten
100 x Hl. Geistklamm 
Herr Rainer Ogrinigg hat 
von 1. Jänner 2024 bis 
19.11.2024, 100-mal unser 
Naturjuwel die Hl. Geist-
klamm begangen und dabei 
80.000 Höhenmeter sowie 
786.300 m Wegstrecke zu-
rückgelegt. Im Rahmen einer 
würdigen Feier überreichte 
ihm die BuNW eine Urkunde 
und einen Wanderstecken. 
Lieber Rainer, zu dieser be-
sonderen Leistung gratuliert 
Dir die BuNW recht herzlich 
und genieße noch viele er-
holsame Stunden in der Hl. 
Geistklamm.

29 Neue Wohnungen in 
Leutschach a. d. W.
Ende Februar und Anfang 
März wurden von den Schü-
lerinnen und Schülern der 3. 
Klasse der VS Langegg und VS 
Leutschach 29 Neue Wohnun-
gen für unsere heimischen 
Singvögel unter fachlicher 
Anleitung der BuNW fertig ge-
stellt. Alle Schüler/innen durf-

ten ihren Nistkasten mit gro-
ßer Freude und Tatkraft selbst 
zusammenschrauben und mit 
nach Hause nehmen. Als Be-
sonderheit wurde bei jedem 
Nistkasten von Günther Pu-
cher der Namen der Schülerin 
bzw. Schülers eingebrannt. 
Wir bedanken uns besonders 
bei beiden Direktorinnen und 
den Lehrkräften, die diese Ak-
tion im Rahmen des Werkun-
terrichtes ermöglicht haben.

Wanderwegpflege Hl. Geist-
klamm   
Unter größten Schwierigkei-

ten wurde der Wanderweg 
durch unser Naturjuwel Hl. 
Geistklamm von den Spezi-
al-Mitarbeitern der Marktge-
meinde Leutschach a.d.W. 
und der Stmk. BuNW von 
überhängenden Bäumen be-
freit. Besonders bedankt sich 
die Stmk. BuNW Einsatzstelle 
Leutschach beim Bgm. Erich 
Plasch und seinen 3 Mitarbei-
tern die uns bei dieser nicht 
ungefährlichen Aktion fach-
lich u. tatkräftig unterstützt 
haben. Bedanken dürfen wir 
uns auch bei allen Buschen-
schänken, die uns immer 

bestens mit Speis und Trank 
versorgen.

Amphibienschutz 2025 
Aufgrund des warmen Wet-
ters wurde der Amphibien-
schutzzaun bereits am 8. 
März beim Schloß-Teich 
aufgebaut. Bereits wenige 
Tage später wurden mehr 
als 1000 Frösche und etli-
che Molche sicher über die 
Straße zu ihrem Laichplatz 
gebracht. Eine große Wan-
derung der Frösche wird 
noch beim nächsten Regen 
erwartet.  

Wanderwegepflege HI. Geist-Klamm

Aufbau Amphibienschutzzaun

Wohnungsbau für die heimischen Singvögel
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Auf der Durchreise... Stmk. Berg- und Naturwacht - 
Ortseinsatzstelle LeutschachGünter M. Pucher, A. Held, G. Waltl

Diesen Bericht gibt es nur, 
weil sich gewisse Leute zum 
richtigen Zeitpunkt am rich-
tigen Ort aufgehalten haben 
und zudem noch mit einem 
Fotoapparat ausgestattet 
waren. Was genau folgende 
Vogelarten veranlasste das 
Rebenland zu besuchen, da-
rüber kann man nur mutma-
ßen. Vielleicht sind sie einer 
Schlechtwetterfront ausgewi-
chen, sind mit einem artver-
wandten Vogelschwarm mit-
gezogen, auf der Suche nach 
Nahrung und neuen Brutge-
bieten unterwegs gewesen 
oder wurden schlicht und ein-
fach …vom Winde verweht. 
Am 13. Juni 2012 glückte 
Andreas Held die Sichtung 
eines Gänsegeiers (Gyps ful-
vus) am Remschnigg. Haupt-
verbreitungsgebiete liegen 
in der Türkei, im Nahen Osten 
und im Kaukasus. Vereinzelte 
Kolonien befinden sich auf 
der Iberischen Halbinsel und 
am Westbalkan, hier bevor-
zugt auf der kroatischen Insel 
Cres. Da Geier generell große 
Distanzen zurücklegen kön-
nen, könnte dieser auch auf 
Futtersuche und eventuell ein 
Kroate gewesen sein.

Der Geier hat eine Flügel-
spannweite von bis zu 260 
cm. Neben diesem „fliegen-

den Bügelbrett“ würde ein 
Mäusebussard mit etwa 90 
cm Spannweite recht mickrig 
aussehen.

Am 14. Mai 2014 hatte ich 
selbst das Glück ein Männ-
chen des Rotkopfwürgers 
(Lanius senator) zu sichten. 
Eigentlich im Mittelmeer-
raum beheimatet (spärli-
che Ausnahmen im SW von 
Deutschland und SO Frank-
reichs) macht sich diese Art 
auf Grund der klimatischen 
Veränderungen mittlerweile 
in Richtung Mitteleuropa auf. 
Er ist mit 19 cm Länge kleiner 
als eine Amsel, etwas größer 
als ein Kernbeißer und ein 
naher Verwandter unseres 
Neuntöters.

Am 9.1.2016 landete ich 
erneut einen Treffer mit der 
Sichtung von einem Taigabir-
kenzeisig (Acanthis flammea, 
aufgenommen durch mein 
Spektiv, daher die mäßige 

Fotoqualität). Der mit einem 
großen Trupp von Erlenzeisi-
gen herumstreifende Vogel ist 
in den borealen Waldgebieten 
der Taiga beheimatet (Taiga: 
erstreckt sich von Alaska, Ka-
nada über Skandinavien bis in 
den Osten von Sibirien). 

Auch unser „RRR“ (Rasen-
der Radio Reporter) Gregor 
Waltl liefert einen Beitrag: 
am 3.4.2020 bei einem Spa-
ziergang entlang der Pössnitz 
gelang ihm dieser Schnapp-
schuß mit dem Mobiltelefon. 
Eine Zwergschnepfe (Lym-
nocryptes minimus) bei der 
Nahrungssuche im Bachbett. 
Sie kam wohl aus ihrem Über-
winterungsgebiet am afrika-
nischen Äquator um in die 
Brutgebiete im hohen Nor-
den zu gelangen.

Noch einmal war das Glück 
mir hold in Form einer Drei-
zehenmöwe (Rissa tridactyla). 
Am 31.10.2023 landete sie auf 

oder: oh,oh…ich habe mich verflogen!

der vom Augusthochwasser 
gesättigten und erneut über-
schwemmten Schloßwiese. 
Als hocharktischer Brutvogel 
bevölkert diese Vogelart die 
steilen Klippen der Küsten von 
Großbritannien, Helgoland, 
Norwegen, des Weiteren die 
Küsten von Island, Grönland 
bis zur Insel Nowaja Semlja. 

Da die Dauer des Nestbaus 
bis zur Brut der Dreizehen-
möwe von Anfang Februar 
bis in den Juli anberaumt ist 
und diese Art den Rest des 
Jahres pelagisch (auf dem of-
fenen Meer) verbringt, kann 
man dazu nur sagen: die 
„Rebenland-Möwe“ hat sich 
wirklich verflogen – oder…
welche arktische Möwe kann 
schon erzählen, dass sie auf 
der Südsteirischen Weinstra-
ße war …

Die hier erwähnten Vogel-
arten wurden alle mittels Pro-
tokoll der Avifaunistischen 
Kommission (AfK) vorgelegt, 
von ihr geprüft und positiv 
bestätigt. 

„Man kann nur schützen 
was man kennt.“

Ein frohes Osterfest wünscht 
Ihnen und Ihren Liebsten 

die Berg- und Naturwacht 
Leutschach

Gänsegeier Rotkopfwürger

Taigabirkenzeisig mit Grünfink 
an der Futterstelle

Zwergschnepfe

Dreizehenmöwe
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Seniorenbund Ortsgruppe Leutschach a. d. W.

Geburtstagsfeier
Unsere Geburtstagskinder in 
den Monaten September bis 
Dezember wurden zu einem 
Mittagessen zum Kreuzwirt 
eingeladen. Bei einem ge-
mütlichen Miteinander und 
Gedankenaustausch gab es 
abschließend eine Torte so-
wie ein kleines Präsent für un-
sere Jubilare.

Weihnachtsfeier
Am 18. Dezember fand unsere 
Weihnachtsfeier statt. Eine gro-
ße Anzahl an Mitgliedern und 
Ehrengästen konnte Obfrau 
Edeltraud Masser begrüßen. 
Unser Gastredner war Bgm. 
Erich Plasch und mit schönen 
Weihnachtsliedern haben uns 
die Volksschulkinder aus Lan-
gegg, unter der Leitung von 
Dir. Gabi Plasch, überrascht. Es 
war ein sehr schöner besinn-
licher Nachmittag.

Bezirksball der Senioren
Unser monatliches Schnap-
sen hat diesmal beim Zu-
ser-Wechtitsch am Eichberg 
stattgefunden. Es war ein 
gemütlicher und lustiger 
Nachmittag. Mit viel Ehrgeiz 
wurde das eine oder andere 
„Bummerl“ ausgetragen.

Dankeschön!
Ganz herzlich möchten wir 
den Betrieben DANKE sagen, 
die bereit waren, uns so groß-
artig mit Wein- und Sach-
spenden für den Losverkauf 
beim Ball zu unterstützen: 
Wutti Andreas, Legat Harald, 
Grill Peter Stefan, Adam Ewald, 
Lieschnegg Hubert, Pronegg 
Helmut, Fam. Teltscher, Trunk 
Otmar, Fam. Gradisnik, Fam. 
Brenner, Legat Anita, Fam. Fell-
ner, Fam. Tschermonegg, Deut-
schmann Otmar, Fam. Mahor-
ko, Fam. Repolusk, Germuth 

Stefan, Fam. Ertl,  Germuth –
Stammhaus Fam. Zirngast,  Ertl 
Loni, Haidegg Versuchsanstalt, 
Masser Peter, Fam. Zitz-Narat, 
Muster-Poschgan, Sabathi Er-
win, Kreuzwirt-Pößnitzberg, 
Fam. Dworschak, Tscheppe 
Hubert, Brauerei Leutschach, 
Repolusk Sparmarkt, Apotheke 
Leutschach

Geburtstagskinder von 
Jänner bis April 
Wir wünschen alles erdenklich 
Gute und noch viele Jahre bei 
bester Gesundheit!
70. Jahre: Maria Mausser, 
Ingrid Sternad, Josef Koseak
75. Jahre: Anna Maßer,     
Maria Gradischnig
80. Jahre: Peter Maßer, Wal-
purga Renner, Helga Hart-
mann, Friederike Hirzer
85. Jahre: Maria Pacher-
negg, Ludmilla Sabathi, Er-
win Renner, Erna Stübler
92. Jahre: Anna Tscheppe, 
Anna-Elisabeth Senn

94. Jahre: Gertrud Huspek
95. Jahre: Magdalena Toso
97. Jahre: Marianne Held
Die persönliche Einladung 
für eine kleine Feier erfolgt 
schriftlich!

Vorankündigungen
08. Mai: 
Muttertag-Vatertag-Feier
24. Juni: 
Besuch der Landesgeschäfts-
stelle des Seniorenbundes
in Graz und Uhrturm am 
Schloßberg
31. Juli u. 01. Aug.: 	
2-Tagesfahrt-Großglockner, 
Gadaunerer-Schlucht u. Maria 
Alm in Kärnten

Da wir gerade in einer Zeit 
leben – wo es alles – nur kei-
nen Frieden auf der Welt gibt, 
möchten wir euch ganz beson-
ders ein frohes Osterfest wün-
schen! Nehmt euch die Zeit, um 
die Osterfeiertage mit euren 
Angehörigen zu verbringen!

Vereinsleben

Besuch Bezirksball

Geburtstagsfeier Volksschulkinder der VS Langegg Weihnachtsfeier
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Jahreshauptversammlung 
mit Weihnachtsfeier
Zu unserer JHV mit Weih-
nachtsfeier wurde am 13. De-
zember eingeladen. Nach ei-
nem Lied unserer Singgruppe 
begrüßten Obmann Robert 
Schubert und Gf. Obmann 
Willi Weiß neben den Mitglie-
dern auch den Gf. BO. Franz 
Kremser und BGM. KoR. Erich 
Plasch. Nach dem Gedenken 
an die Verstorbenen hielt der 
Obmann eine Rückschau über 
die Aktivitäten des vergange-
nen Jahres. Anschließend folg-
ten die Berichte des Kassiers 
sowie der Kassaprüfer und die 
Grußworte der Ehrengäste. 
9 Mitglieder wurden für ihre 
langjährige Mitgliedschaft 

Seniorenbund Ortsgruppe Schlossberg

und Tätigkeiten mit Bronze, 
Silber und Gold geehrt. Die 
Feier wurde mit Liedern der 
Singgruppe begleitet, mit ei-
nem gemeinsamen Mittag-
essen und anschließend mit 
Kaffee sowie mitgebrachter 
Mehlspeisen am späten Nach-
mittag beendet. Einen großen 
Dank an die Mehlspeisdamen!

Am 3. Adventsonntag
wurde der Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Leutschach mit Lie-
dern und Musik von unserem 
Singkreis gestaltet.

Geburtstagsgratulationen
Obmann Robert Schubert 
sowie Geschäftsführender 
Obmann Willi Weiß und die 

Vorstandsmitglieder gra-
tulierten zum  jeweiligen 
runden beziehungsweise 
halbrunden Geburtstag: 
Frau Hermine Held, Frau 
Adelheit Schlögl, Frau Maria 
Hafele aus Tirol, Herrn Josef 
Krampl und Herrn Ewald 
Krenn, alle 65., Frau Stefanie 
Kröll zum 70., Frau Chris-
tine Lieschnegg zum 75., 
Frau Maria Pachernegg und 
Herrn Peter Greiter zum 85. 
Dem Ehepaar Gabriella und 
Franz Postl wurde zur dia-
mantenen Hochzeit gratu-
liert. Allen Jubilaren wurde 
ein kleines Geschenk über-
reicht. Wir wünschen ihnen 
noch viele Jahre Gesundheit 
und Gottes Segen.

Beim Bezirksball
schwangen 18 Mitglieder 
unserer Ortsgruppe das 
Tanzbein

Unser Preisschnapsen 
fand am 8. März im Kniely-
haus statt. Es spielten über 
60 Damen und Herren mit 
Eifer bis zum späten Abend 
um die besten Plätze. Die 
Geldpreise gingen an Franz 
Zabetschnik, Johannes Zitz 
und Josef Temmel. Ab 4. 
Platz gab es schöne Sach-
preise und es waren auch 
viele Lospreise zu erwer-
ben.  Ein großer Dank dem 
Organisator GFO. Willi Weiß 
mit allen Helfern sowie den 
Sponsoren!

Seniorenjoga 
findet wieder jeden Mitt-
woch ab 17:00 Uhr im Kniely 
Haus statt.

Unser Frühjahresausflug
findet am 22. Mai mit Be-
such im Parlament und einer  
Wien –Stadtrundfahrt statt.

Vereinsleben

Die Gewinner & Helfer beim Preisschnapsen Die eifrigen Schnapser

Gestaltung der Messe Maria Pachernegg Peter Greiter Franz & Gabriela Postl

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung
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Kinderschwimmkurse 2025 im Freibad Leutschach
Die Steirische Wasserrettung 

(SWR) Ortsstellenleitung 
Leutschach, seit mehr als 16 
Jahren im Freibad Leutschach 
vertreten, veranstaltet auch 
im heurigen Sommer wieder 
Kinder-Anfänger-Schwimm-
kurse für Kinder ab 5 Jahren. 
Die Schwimmkurse starten am 
Samstag den 5. Juli 2025 und 
werden in drei Gruppen zu je 
15 Kinder und mit 4 Schwimm-
lehrern abgehalten. Gruppe A 
09-10 Uhr, Gruppe B 10 -11 Uhr 
und Gruppe C 11-12 Uhr.
Anmeldungen für alle Kurse 
auf der Homepage unter www.
swr-eibiswald.at. Nach erfolg-
ter Anmeldung kontaktieren 
wir sie persönlich per Telefon 
und besprechen ihre Fragen 
zu den Kursen bzw. welche 
Gruppe usw. Weiters erhalten 
sie danach eine  Bestätigung 
ihrer Kursreservierung und ei-
nige Unterlagen (Stundenein-
teilung, Schwimmkursrichtli-
nien, Baderegeln) per E-Mail. 
Nach Kursabschluss erhält 
jedes Kind eine Urkunde und 

ein kleines Geschenk. Ein Ab-
schlussfoto (Gruppenfoto) er-
halten sie kostenlos per Mail 
zugesandt. 
Die Schwimmkurse bieten 
eine hervorragende Möglich-
keit für Kinder, grundlegende 
Schwimmfähigkeiten zu erler-
nen, ihre Sicherheit im Was-
ser zu erhöhen und Spaß im 
Schwimmbad zu haben. Die 
erfahrenen Schwimmlehrer 
der Steirischen Wasserrettung 
sorgen dafür, dass die Kinder 
in einer sicheren und freundli-
chen Umgebung schwimmen 
lernen.
Bitte beachten sie, dass die 
Plätze begrenzt sind und eine 
frühzeitige Anmeldung emp-
fohlen wird. Wir freuen uns auf 
viele motivierte Schwimmerin-
nen und Schwimmer und ei-
nen tollen Sommer im Freibad 
Leutschach.
Für weitere Informationen und 
zur Anmeldung besuchen sie 
bitte unsere Homepage www.
swr-eibiswald.at oder kontak-
tieren sie uns telefonisch.

GLEINSTÄTTEN  PISTORF 140  kassler3.com

 WIR BAUEN MIT
HOLZ, HERZ & HIRN!
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Sportunion Leutschach

Am 1. März 2025 durfte 
unsere Sportunion ein 

ganz besonderes Ereignis 
feiern: Unser Obmann, Chris-
tian Stibler, feierte seinen 30. 
Geburtstag! Zu diesem freu-
digen Anlass versammelten 
sich einige Vorstandsmitglie-
der, um ihm zu diesem run-
den Geburtstag persönlich 

zu gratulieren und die besten 
Glückwünsche zu überbrin-
gen. 

Wir möchten dir, lieber 
Christian, an dieser Stelle 
noch einmal herzlich zu dei-
nem 30. Geburtstag gratu-
lieren und dir weiterhin viel 
Glück, Gesundheit und Er-
folg wünschen! 

Ein Fixtermin ist heuer 
wieder die „Sommer Olym-
piade“ der Sportunion 
Leutschach.
Wir dürfen das Datum dafür 
bereits ankündigen: Sams-

tag, 23. August 2025 am 
Sportplatz in Leutschach. 
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir wieder viele kleine 
& große Sportler*innen da-
für begeistern können. 

Kinderfußball 

Am Freitag, dem 2. Mai 2025  
findet um 16 Uhr  

ein Sichtungstag für Kinder der 
 Jahrgänge 2017 bis 2020 

 auf dem Sportplatz in Leutschach statt.  
Wenn du Lust hast, in deiner Freizeit Fußball in ei-
ner Mannschaft zu spielen, komm einfach vorbei! 

Wir freuen uns auf dich! 
Ernst Gradischnik, Jugendleiter
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WINTER 2025 bei der SU Rebenland
Nach einer nicht zufrie-

denstellenden Hinrunde 
und einer kurzen Verschnauf-
pause konnten wir im Jänner 
wieder voller Zuversicht und 
Motivation in das neue Jahr 
2025 starten. Wie jedes Jahr 
üblich startete unser Sport-
jahr mit dem Preisschnapsen, 
das heuer am Sonntag, dem 
05.01.2024 stattgefunden hat. 
Wir möchten hierzu berichten 
und uns für die zahlreiche Teil-
nahme bedanken.

DREIKÖNIGS-PREIS-
SCHNAPSEN
Am 05.01.2024 durften wir 
138 eingetragene Karten-
spieler beim traditionellen 
Dreikönigs-Schnapsturnier 
im Kniely-Haus Leutschach 
begrüßen – unser Veranstal-
tungssaal war bis zum letzten 
Platz ausgefüllt.
Nach 19 gespielten Runden 
standen kurz vor Mitternacht 
die glücklichen Gewinner 
fest. Die drei im Ort als sehr 
gute Schnapser bekannten 
Konrad Kaube, Christoph 
Kure und Gerti Wertli durf-
ten sich über die ersten drei 
Plätze und das Gesamtpreis-
geld von 1200€ freuen. Beim 
Glücksrad gab es wieder wie 
gewohnt 15 tolle Preise zu ge-
winnen, die Spannung beim 
Drehen des Rads ist immer 
wieder ein Highlight für alle 
anwesenden Personen. Bei 
der Verlosung konnten wie-
der viele Lose gekauft wer-
den – als Belohnung konnten 
mehr als 20 Preise gewonnen 
werden, der erste Platz war 
wieder ein TV-Gerät.

Endergebnis
Platz 1 – Konrad Kaube
Platz 2 – Christoph Kure
Platz 3 – Gerti Wertli
Platz 4 – Vlado Lieleg
Platz 5 – Franz Krenn
Platz 6 – Ivan Flucher

Platz 7 – Willi Weiss
Platz 8 – Helmut Vollmeier
Platz 9 – Peter Reinecker
Platz 10 – Josef Pecovnik

Trainer & Kader
Nach der überraschenden 
Vertragsauflösung unseres 
Trainerteams Jürgen Schaut-
zer und Markus Kapun muss-
ten wir uns leider wieder ein-
mal nach einem neuen Trainer 
umsehen. Einige Gespräche 
später stand der neue Chef-
coach auch schon fest.

Wir freuen uns, dass wir 
mit Wolfgang Hopfer einen 
sehr bekannten Mann und 
ausgezeichneten Trainer als 

neuen Chef unserer Mann-
schaft vorstellen dürfen. Er 
wird seit dem Winter von 
unserem Teambetreuer und 
Leutschach-Urgestein Franz 
Brunner als Co-Trainer un-
terstützt.

Wolfi wird vielen noch aus 
seiner aktiven Spieler-Zeit 
bekannt sein. Spielte er doch 
zur goldenen Zeit fünf Jahre 
lang für den SK Sturm Graz, 
weitere fünf Jahre für Aust-
ria Wien und kam in Summe 
auf knapp 200 Profi-Spiele. 

Kadertechnisch mussten 
wir nach dem schwachen 
Herbst und der Tatsache, dass 
teilweise wieder unsere Vor-
standsmitglieder Manfred Os-
termann und Obmann Chris-
tian Stibler aushalfen, etwas 
tun und verpflichteten ein 
paar Neuzugänge. Wichtig 
dabei war uns einerseits Qua-
lität für die Stammelf zu ge-
winnen und auch die Kader-
breite verstärken zu können. 
Durch die größere Quantität 
im Kader steigt automatisch 
auch der Konkurrenzkampf 
und somit auch die Qualität 
in jedem einzelnen Training. 

Neu im Team sind neben 
dem Brüderpaar Antonio Pau-

nescu (1999) und Alessandro 
Paunescu (2003) aus Gleisdorf 
auch Kenan Jasarevic (2004) 
aus Graz. Die drei gebürtigen 
Österreicher konnten trotz 
ihres jungen Alters bereits 
Erfahrung in höheren Ligen 
sammeln und sind sportlich, 
aber auch menschlich eine 
absolute Bereicherung für 
unser Team. Kenan ist vor 
allem als Außenverteidiger 
einsetzbar, die beiden Pau-
nescus können alle Positio-
nen im Mittefeld und Angriff 
bekleiden und sind äußerst 
variabel einsetzbar. Durch un-
sere gute Freundschaft zum 
sportlichen Leiter von Weiz, 
Ex-Rebenland Tormann Mat-
thias Pusnik, konnten wir ein 
weiteres großes Talent für uns 
gewinnen. Nicky Brown-Ugo 
war im Herbst in der Regio-
nalliga leider verletzt ausge-
fallen und soll nun bei uns 
wieder Spielpraxis sammeln, 
um dann im Sommer erneut 
in der Regionalliga für Weiz 
aufzulaufen.
Unseren letzten Neuzu-
gang können wir wirklich als 
Last-Minute-Transfer verkün-
den. Nachdem uns Samuel 
Oteng zwei Tage vor Ende 
der Transferzeit bekannt gab, 
dass er gerne zum Nach-
barn nach Gamlitz wechseln 
möchte, mussten wir uns 
noch nach einem Ersatzmann 
für die Stürmerposition um-
sehen. Wir hatten schon mehr 
als zwei Monate Kontakt mit 
Mico Lugonjic und konnten 
ihn somit am allerletzten Tag, 
einige Stunden vor Transfer- 
ende zu uns holen. Er konnte 
bereits zeigen, dass er sport-
lich eine große Aufwertung 
für unser Offensivspiel ist.

Neben dem Abgang von 
Samuel Oteng mussten wir 
auch den vorübergehenden 
Abgang von Roland Weber 
verkraften. Roli ist beruflich 

Sport
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zurzeit mehr eingespannt 
und kann leider nicht regel-
mäßig trainieren. Weil auch 
unsere beiden einheimischen 
Defensivspezialisten Raphael 
Hassmann und Julian Meier 
aufgrund schulischer Ausbil-
dungen bis Mitte April nur für 
Notfälle zur Verfügung ste-
hen, haben wir unsere beiden 
Trainingsgäste vom Herbst 
auch angemeldet. Einer hört 
auf den Namen Zoltan Boka 
und ist der Arbeitskollege von 
Franzi Brunner, der zweite ist 
Marcel Cancar aus Graz.

TRAINING & TESTSPIELE
Am Mittwoch, dem 15. Jänner 
2025, bat unser Chefcoach 
Wolfgang Hopfer unser Team 
wieder zum Trainingsstart am 
Kunstrasenplatz in Arnfels. 
Nach einer klaren Ansprache 
und der ersten Einheit war al-
len bewusst, welche Marsch-
richtung unser neuer Trainer 
vorgeben möchte.

Aufgrund des sehr milden 
Winters und der relativ ho-
hen Temperaturen konnten 
wir unser Programm hun-
dertprozentig durchziehen 

und mussten auch nicht auf 
alternative Trainingsmög-
lichkeiten ausweichen. So-
mit konnte unser Trainer von 
Beginn an das Spiel mit dem 
Ball und auch taktische Ele-
mente mit Ausdauereinhei-
ten im Training verbinden.

Mitte Jänner durfte auch 
der Einstand von Trainer Wolfi 
Hopfer nicht fehlen. Im Zuge 
eines Teambuildings, das wir 
den ganzen Tag im Stadion 
Arnfels abhielten, konnten 
wir uns auf Videostudium, 
Spaß und Geselligkeit kon-
zentrieren. Den krönenden 
Abschluss dieses sehr för-
dernden Tages bildete eine 
Bowling Einheit im Dieselkino 
Lieboch.  

Nachdem die erste Trai-
ningswoche ohne Testspiel 
beendet wurde, ging es in 
Woche zwei bereits mit dem 
ersten Vorbereitungsspiel 
gegen den SV Gralla los. Da-
nach folgten weitere Testspie-
le gegen Mannschaften aus 
verschiedensten Leistungs-
klassen. In Summe konnten 
wir in 8 Testspielen drei Siege 
erreichen, spielten 4 Mal Un-

entschieden und mussten nur 
einmal als Verlierer vom Platz 
gehen. Die Generalprobe im 
Rebenlandstadion gegen 
den starken Tabellenzweiten 
der Unterliga West, USV Wies, 
war ebenfalls sportlich in 
Ordnung – das Endergebnis 
lautete 2:2. Somit gingen wir 
mit gutem Selbstvertrauen in 
den Rückrundenauftakt der 
Oberliga Mitte/West gegen 
den TUS Rein.

Ergebnisse der Testspiele:
Rebenland – Gralla 		 2:2
Rebenland – Wolfsberg 	 2:2
Rebenland – Eibiswald	 2:2
Rebenland – Bad Schwanberg	2:0
Rebenland – Gnas 		  1:3
Rebenland – Lebring	 4:3
Rebenland – Lannach	 2:1
Rebenland – Wies		  2:2

Nach der intensiven Vorbe-
reitung waren wir bereits 

sehr gespannt auf den Rück-
rundenauftakt. Mit einem 
verdienten 2-0 Sieg gegen 
den TUS Rein vor heimischem 
Publikum sind wir erfolgreich 
in die Frühjahrssaison ge-
startet. Danach konnten wir 
auswärts beim Titelfavoriten 
aus Frauental nach einer her-
vorragenden Leistung einen 
Punkt mitnehmen, das Spiel 
endete mit 1-1. Wir hätten 
uns in diesem Spiel sicher 
einen Sieg verdient, unsere 
mitgereisten Fans waren von 
dieser Performance sehr be-
geistert.
Wir würden uns über zahl-
reiche und lautstarke Un-
terstützung bei den Heim-
spielen sehr freuen und 
wünschen allen Gönnern 
und Unterstützern eine 
unterhaltsame Rückrunde 
2024/2025.

Sportliche Grüße – SUR

Rückrunde Oberliga Mitte 2024/2025 
Runde 14 TUS Rein (h)                   2-0   Freitag, 14.03.2025 – 19:00 Uhr 

Runde 15 SV Frauental (a)             1-1 Freitag, 21.03.2025 – 19:00 Uhr 

Runde 16 SVU Gleinstätten (h) ACHTUNG NEUER TERMIN 
MITTWOCH, 30.04.2025 – 19:00 Uhr 

Runde 17 SV Straß (a) Freitag, 04.04.2025 – 19:00 Uhr 

Runde 18 SV Pachern (h) Freitag, 11.04.2025 – 19:00 Uhr 

Runde 19 FC Großklein (a) Freitag, 18.04.2025 – 19:00 Uhr 

Runde 20 SC Unterpremstätten (h) Freitag, 25.04.2025 – 19:00 Uhr 

Runde 21 GAK 1902 Amateure (a) Samstag, 03.05.2025 – 18:00 Uhr 

Runde 22 USV Kainbach (h) Freitag, 09.05.2025 – 19:00 Uhr 

Runde 23 USV Gabersdorf (a) Samstag, 17.05.2025 – 17:00 Uhr 

Runde 24 USV Mooskirchen (h) Freitag, 23.05.2025 – 19:00 Uhr 

Runde 25 SK Werndorf (a) Freitag, 30.05.2025 – 18:30 Uhr 

Runde 26 1.FC Leibnitz (h) Freitag, 06.06.2025 – 18:30 Uhr 

 

 

Alle Transfers im Überblick: 

ABGÄNGE Winter 2025 ZUGÄNGE Winter 2025 
Roland Weber - Karrierepause Antonio „Tony“ Paunescu – SV Allerheiligen 
Samuel Oteng – FC Gamlitz Alessandro „Alex“ Paunescu – SV Allerheiligen 
Tobias Oswald – Karrierepause Nicky Brown – SC Weiz 
 Kenan Jasarevic – SV Wildon 
 Mico Lugonjic – SV Straß 
 Marcel Cancar , Zoltan Boka – neu angemeldet 

 
 

Alle Tranfers im Überblick:

Sport
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Bewegung für eine gesunde Zukunft

In einer Welt, die zunehmend 
von digitalen Medien und 

sitzenden Tätigkeiten geprägt 
ist, gewinnt die körperliche 
Bewegung für unsere Kinder 
immer mehr an Bedeutung. 
Unsere Einheiten bieten nicht 
nur eine super Möglichkeit, 
die motorischen Fähigkeiten 
zu fördern, sondern auch so-
ziale Kompetenzen zu ent-
wickeln und das Selbstbe-

wusstsein zu stärken. Durch 
spielerische Übungen und 
abwechslungsreiche Bewe-
gungsangebote lernen die 
Kinder ihren Körper wahrzu-
nehmen und zu steuern.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Eltern, die ihre Kinder zu 
unseren „Bewegten Motokids- 
einheiten“ bringen und sie in 
ihrer sportlichen Entwicklung 
unterstützen. Ein großes Lob 

auch an die Kinder selbst, ihr 
zeigt wie viel Freude Bewe-
gung bereiten kann und wie 
wichtig es ist, aktiv zu sein.
Unglaublich wie schnell die 
Zeit verfliegt und wir starten 
in die Sommerpause. 
Ab Oktober 2025 werden die 
neuen Einheiten starten und 
wir freuen uns jetzt schon 
auf viele „alte“ und „neue“ 
Gesichter.

Sportliche Grüße und 
frohe Ostern!   

Marisa & Anna
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Spannende Tennis-Wintersaison

Die Herren-Mannschaft I  ist 
im heurigen Wintercup in 

Arnfels nach den zwei Titeln 
2023 und 2024 erstmals im 
Halbfinale knapp an TC Kern 
gescheitert.
Die Herren II unter Florian 
Jammernegg spielen am 12. 
April das Finale.
Unsere Damen kämpfen mit 
Melanie Trampusch (ganz 
links) Ende März um Platz 3.

Das Umag-Trainingscamp 
wird vom 10. – 13. April statt-
finden, bei dem wir uns auf 
die neue Meisterschaftssai-
son vorbereiten werden.
Die heurige Platzsanierung 
der drei Tennisplätze ist für 

23. März durch ein professio-
nelles Unternehmen geplant. 
Freiwillige Helfer dafür sind 
immer herzlich willkommen. 
Danach kann dann heuer et-
was früher mit dem Spielbe-

trieb begonnen werden. 
Ab heuer soll es ein einheitli-
ches Training für alle (Damen, 
Jugend und Herren) jeweils 
dienstags ab 17.00 Uhr ge-
ben. Dafür werden die Plätze 
für die allgemeine Nutzung 
gesperrt.
In die neue Meister-
schafts-Saison starten wir 
dann mit 7 Mannschaften, 
und zwar mit einer Damen-, 
zwei Herren-, zwei Senioren- 
und zwei Jugendmannschaf-
ten (U11 und U15).

Unsere größte Nachwuchs-
hoffnung ist Alex Dreisiebner 
(11, Zweiter von rechts), der 
im Jänner am ÖTV-Nach-
wuchsturnier in Vösendorf 
teilnehmen durfte. Mit drei 
Siegen in fünf Spielen wurde 
er guter Fünfter und somit in 
den ÖTV-Nachwuchskader 
aufgenommen.

Abschließend wünschen 
wir allen Mitgliedern einen 
erfolgreichen, verletzungs-
freien Start in die neue Ten-
nissaison. – Wir würden uns 
aber auch über einheimische 
Zuschauer freuen. Gekühlte 
Getränke sind zur Selbstent-
nahme und Selbstbezahlung 
im Vereinshaus erhältlich.

Weitere Termine 2025:

26. April Tiebreak-Eröffungsturnier

10. Mai Start der Sommermeisterschaften

7. - 11. Juli Kinder- und Jugendtenniskurs

9. August Repolusk-Günter-Gedenkturnier

1. - 5. Sept. Kinder- und Jugendtenniskurs
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Menschen

... zum 70. Geburtstag 
Josef Adam, Remschnigg 
Paula Birnstingl, Kranach 

Johann Dellarosa, Fötschach 
Erna Dworschak, Pößnitz 

Irmgard Ertl, Glanz 
Renate Hiltner, Kranach 

Manfred Kapun, Langegg 
Mag. Elisabeth Kathan, Kranach 

Johann Herbert Kurnik, Amthofensdlg. 
Helmut Leding, Kranach 
Stefanie Lieleg, Pößnitz 

Wilhelm Loinig, Eichberg-Trautenburg 
Josef Pauritsch, Eichberg-Trautenburg 

Heinrich Schautzer, Pößnitz 
Gudrun Steininger, Remschnigg 

Rudolf Stocker, Pößnitz 
Walter Weinzirl, Fötschach

... zum 75. Geburtstag
Josef Baumann, Glanz 
Josef Grill, Schloßberg 

Wolfgang Heinze, Amthofensdlg. 
Franz Lieleg, Eichberg-Trautenburg
Christine Lieschnegg, Schloßberg 

Anna Maria Maßer, Fötschach 
Karl Pinnitsch, Eichberg-Trautenburg

Christine Robnik, Pößnitz
Eduard Schupanez, Fötschach 

... zum 80. Geburtstag 
Heidrun Hackstock, Eichberg-Trbg.

Elisabeth Hanschek, Fötschach 
Rudolf Kurnik, Ehrenhausener Straße

Friederike Lieschnegg, Fötschach
Peter Maßer, Fötschach

Hans Peter Pirsch, Fötschach 
Karl Heinz Puschnik, Fötschach

Walpurga Renner, Pößnitz
Josfine Robnik, Ehrenhausener Straße

Heiner Stelzl, Amthofensdlg.  
Elfriede Strohmaier, Hauptplatz 

Karla Tscheppe, Großwalz
Adeline Wildbacher, Eichberg-Trbg.

... zum 81. Geburtstag 
Ida Giegerl, Fötschach 

Josef Korp, Arnfelser Straße 
Josefa Krofitsch, Pößnitz

Maria Menhardt, Fötschach
Ingrid Puschnik, Großwalz

Alois Robnik, Pößnitz

... zum 82. Geburtstag
Erna Hartner, Eichberg-Trbg.

Manfred Kozel, Eichberg-Trbg.

Maria Murko, Fötschach
Karl Neubauer, Am Rosenberg 

Erwin Sabathi, Pößnitz 
Angela Stelzl, Schloßberg

Friedrich Tscheppe, Fötschach

... zum 83. Geburtstag 
Dorothea Adam, Fötschach

Albine Heuser, Hopfenstraße
Adolf Knapp, Pößnitz 

Erika Peitler, Rosenberggasse
Josef Poscharnik, Remschnigg 

Martha Schupanez, Pößnitz
Ruth Strohmeier, Ehrenhausener Str. 

Johann Tscheppe, Pößnitz

... zum 84. Geburtstag 
Roman Dworschak, Pößnitz 

Maria Kalteis, Rosenberggasse
Erhard Körbler, Pößnitz 

Johann Kranner, Eichberg-Trbg. 
Erika Lorbek, Amthofensdlg. 

Dorothea Poscharnig, Großwalz 
Gabriela Postl, Großwalz

Edda Repolusk, Fötschach 
Juliana Schuller, Eichberg-Trbg. 

... zum 85. Geburtstag
Waltraud Deutsch, Fötschach 
Peter Greiter, Eichberg-Trbg.

Johann Lang, Zachweg 
Hermann Oswald, Eichberg-Trbg.
Maria Pachernegg, Marburger Str.

Paul Steiner, Rosengasse

... zum 86. Geburtstag
Gertrude Gradisnik, Glanz 

Adolf Kronabitter, Fötschach 
Anton Muster, Schloßberg

Gudrun Rausch-Schott, Remschnigg
Johann Sabathi, Pößnitz 

... zum 87. Geburtstag
Josefa Adam, Eichberg-Trbg. 
Karl Ceritsch, Marburger Str.

Felix Fagitsch, Marburger Straße
Gabrijela Hraschnik, Remschnigg 

Josefa Schautzer, Glanz 
Johann Schedl, Eichberg-Trbg. 

Antonia Resch, Fötschach 

... zum 88. Geburtstag
Franz Postl, Großwalz

Maria Schlatte, Fötschach 
Franz Suchy, Arnfelser Straße

... zum 89. Geburtstag
Ingrid Maier, Eichberg-Trbg.  
Johanna Muster, Fötschach

Stefan Othmar Nudl, Schloßberg

... zum 90. Geburtstag
Berta Gerhold, Bürgersteig

Maria Gradisnik, Glanz 
Theresia Murko, Kranach
Josefa Posch, Fötschach 

Johann Reiterer, Eichberg-Trbg. 
Maria Strohmeier, Eichberg-Trbg.

Georg Walzlhütter, Fötschach 

... zum 91. Geburtstag
Judith Lamprecht, Pößnitz

Albert Rothschädl, Eichberg-Trbg. 
Josef Skringer, Eichberg-Trbg.

... zum 92. Geburtstag
Christine Oswald, Eichberg-Trbg. 

... zum 94. Geburtstag
Johann Gradisnik, Glanz

Gertrud Huspek, Rosenberggasse

... zum 95. Geburtstag
Juliana Ledineg, Kranach

... zum 97. Geburtstag
Marianne Held, Fötschach 

... zum 98. Geburtstag
Juliana Ficke, Schloßberg 

... zur goldenen  Hochzeit 
"50 Jahre"

Anna & Erich Kröll, Pößnitz

... zur diamantenen  Hochzeit 
"60 Jahre"

Friederike & Otto Lieschnegg, Fötschach

            Wir                           gratulieren...  
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Menschen

Lukas Knapp 
Eltern Bettina Knapp & Patrick Pürstner    

Kranach

Kilian Krampl 
Eltern Laura Krampl & Simon Reiterer    

Eichberg-Trautenburg

Marie Batojo 
Eltern Nadja Batojo & Stefan Ketschler    

Schloßberg

Mara Muster 
Eltern Sarah Muster & Stefan Krampl    

Großwalz

Wichtige Telefonnummern

Rettung: 144
Polizei: 133
Feuerwehr: 122
Apotheken Notruf: 1455
Ärztenotdienst: 141
Kindernotruf: 147
Hilfswerk: 03455-6969
Vergiftungszentr.: 01-406 43 43
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 0316-81 81 11
Frauennotruf: 0316-31 80 77
Babyklappe: 0800-83 83 83
Telefonseelsorge: 0316-142
Sorgentelefon: 0800-20 14 40
Pflegehotline: 0664/22 702 22



Mittelschule & Musikheim

WERDEN, SEIN & BLEIBEN!

  Sonntag 
 27. April ‘25 
10-16 Uhr

GESUNDHEIT VON & FÜR LEUTSCHACH!

10:30 Die Probleme der Wirbelsäule von Dr. Horst Grubelnik,  
 Facharzt für Allgemeinmedizin und Sportmedizin

11:10 Vorsicht Mikroben von Kurt Völker

11:50 Asthma / COPD von Dr. Markus Wippel,
 Facharzt für Allgemeinmedizin

12:30 Räuchern mit heimischen Kräutern
 von Kräuterpädagogin Ines Kure

13:10 Wasser von DA Hannes

13:50 Gesunde Ernährung 
 von Brigitte Ederer / Herbalife 

14:30 Lösungen zum Schutz vor Strahlenbelastungen
 im Alltag – gibt es sie? von Josef Kos

15:10 Zellschutz Spermidin von Klaus Zitzenbacher

Österreichische
Wachkoma

Gesellschaft


